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Verstimmung in London.
Dz. Paris . 14. Juni . Die .Chicago Tribüne " teilt aus

finanrielleu und politischen Kreisen in London mit . dast vort
eine gewisse Verstimmung  über die Zusammen»
kunft zwischen Ratk >enau und Louchrur  in
Wiesbaden Kerrsche. Man erinnere sich daran , daß im ver¬
gangenen Jahre . als L o u che u r außerhalb der Regierung
stano. er Hugo C t i n n e s mehrere Besuche abstattete . Nie
Engländer argwöhnten , da^ es sich in Wiesbaden tatsächlich
um das Projekt eines f r a n z ö s i s-Ä - d e u t sche n Zu¬
sammenwirkens  in der Metallindustrie bandelte.
Louckeur habe einen derartigen Plan , der fiir die englische
Metallindustrie als sehr gefährlich angesehen werde , schon
auf der letzten Londoner Konferenz angeregt.

Dz. London. 14. Juni Die Blätter  veröffentlichen
Telegramme über die Zusammenkunst Nathenaus und
Loucheurs in Wiesbaden und beben hervor , daß die Be¬
ratungen beider Minister in Frankreich mit großer Aufmerk¬
samkeit verfolgt werden. — Die „Times " widmet der Zu¬
sammenkunft einen Leitartikel  und weist darauf bin.
daß Rathenau . der zugleich ein hervorragender Finanzmann,
industrieller Techniker Wirtschaftler und Vknniolog sei/
L.oucheur keinen endgültigen  Plan vorgelegt zu haben
scheint, doch müßten die Besprechungen zwischen beiden an¬
scheinend fruchtbar gewesen sein, um ihre Fortsetzung zu recht¬
fertigen . Die „Times " nimmt an . daß die Beratungen in
Wiesbaden nicht auf die technische Seite der Revarations-
stistungen beschränkt blieben . Das Blatt erklärt , die Wieder¬
herstellung und der Wiederaufbau Europas könne nicht voll¬
endet werden ohne die Mitarbeit und den guten Willen
Deutschlands . — Der französische Mitarbeiter des ..Daily
Telegraph " gibt der Hoffnung Ausdruck, daß das Wies¬
badener Experiment  die Leute enttäuschen
würde , die törichterweise den wilden Traum einer Möglich¬
keit einer Zusammenarbeit  zwischen Frankreich und
Deutschland träumten , und daß als eine Reaktion gegen
solche Bestrebungen die „Entente cordi * le“  gestärkt
werden müsse.

Dz. Paris . 14. Juni . „Oeuvre" schreibt über die Zu¬
sammenkunst in Wiesbaden , wenn es gut unterrichtet sei.
habe man zuerst daran gedacht, daß Minister Ratbenau von
dem deutschen Minister für auswärtige Angelegenheiten be
gleitet werde und Minister Louchcur vom Direktor im
Ministerium für auswärtige Angeleg- nheiten . B e r t h e l o t.
Dieser Plan sei ausgegeben worden , aber in Kürze werde
Berthe lot doch nach Wiesbaden geben,  da seine
Frau sich dort aufbalte . Er gehe dorthin , wenigstens dem
Scheine nach, als Tourist , und werde er dort irgend eine
deutsche Persönlichkeit tresten . sei es abgemacht , daß es nur
reiner Zufall sei. Es sei zu bemerke», daß Frankreich ge¬
glaubt habe, allein mit Deutschland das Studium der Re-
varationen . aus die es Anspruch habe, anzuschneiden. Des¬
halb brauche England nicht verstimmt zu sein, denn das Aus¬
wärtige Amt sei von der Regelung rn Wiesbaden benach¬
richtigt worden , und man werde es auch in der Folge über
alle Verhandlungen aus dem lausenden halten.

Eine neue Znhlungsform der deutschen Reparation?
_ D. Haag . 14. Juni . Die ..Times " meldet , daß an der
Londoner Börse Gerüchte über eine neue Zablungs-
form  der deutschen Reparation kursieren , um plötzliche und
gewaltsame Schwankungen des Wechselmarktes , « ie sie auf
die deutschen Reoarntions -Dollarkäufe ersolgt sind, zu ver-
nteiden. Die Devisenmärkte haben keinen günstigen Ein¬
druck von der jetzigen Regelung.

Die Mitglieder der Reparationskommission.
D. Paris , 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) , In der

R e p a r a t i o n s ko m m i s l i o n . die bekanntlich ihren antz
in Paris bat und deren Statuten gestern veröffentlicht wur¬
den. sind vorläufig folgende Persönlichkeiten Mitglieder:
Sir Hugbo Levick. Großbritannien . Molere . Frankreich.
D'Amelio , Italien . Bemelmann . Belgien . Sekiba . Japan.
Diouritch . Slowenien : stellvertretende Mitglieder sind einst¬
weilen : Leith Raus . Ercßbritannien . Minoft . Frankreich.
Eraziadei . Italien . Frerichs . Belgien . Die nach dem Lon¬
doner Abkommen gebildete Kommission befindet sich auf dem
Wege nach B er l i n.

Die Ablieferung des rollenden Materials.
D. Berlin . 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Bis

zum 31. Mai 1921 einschließlich würben insgesamt an rollen¬
dem Eiienbabnmaierial zurückg»geben ' An Belgien
5670 Stuatsbahvwngen . SC Privatwagen . An Frank¬
reich  2546 Staatsbahnwagen . 228 Privatwagen , zusammen
8528.

Die Leipziger Urteile.
Dz. Brüssel, 13. Juni . (Havas .) Der Kabinettsrat

hat von ' den Beschlüssen des Leipziger Gerichtshofs bezüglich
der Verurteilung der Kriegsbeschuldigten Kenntnis ge¬
nommen. Rach dem Wortlaut der interalliierten Berern-
barung . die auf Grund des Versailler Friedensvertrages zu¬
stande gekomnien ist. können die Beschlüsse des Leipziger
Gerichts nicht als Be weis für den guten Wi  l l e n
Deutschlands angesehen werden, die ihnen von den Per-
bandsregierungen bekanntgegebenen Kriegsverbrechen zu
sühnen. Sobald die belgische Regierung die Bericht« ihrer
nach Leipzig gesandten Abgeordneten erhalten bat . wird ste
prüfen , ob das Vorgeben als zufriedenstellend angesehen
werden kann.

Dz, London, 13. Juni . Ein Abgeordneter fragte IM
Unterhaus,  wie viel Deutsche angeklagt seien . Lazarett¬
schiffe versenkt zu haben, und ob in Anbetracht des Frei¬
spruchs des Gerichts in Leipzig gegenüber dem Versenker
der „Dover Castle". weil diese Tat aus höheren Befehl aus-
gefübrt worden lei die Liste der Kriegsverbrecher
abgeändert  würde , um diejenigen daraus erscheinen zu
lassen, die derartige Befehle gegeben batten . Der Eeneral-
staatsanwalt antwortete , daß einige Anklagen wegen Ver¬
nichtung vön Lazarettschiffen vorlägen . Die Entscheidungen
des Leipziger Gerichts zögen nicht den Verlust der Rechte
der Alliierten , die ihnen der Friedensvertrag gebe, nach stch.
Sobald die Proteste vor dem Leipziger Gericht beendet seien,
würden die Alliierten gemeinsam beschließen, was zu tun sei.

Ein deutsches Kommunique über das Ergebnis der
Wiesbadener Besprechungen.

Dz. Berlin , 14. Juni . (Drahtbericht .) Von zuständiger
Stelle erfahren wir : Die Verhandlungen zwischen den
Ministern Ratbenau und Louckeur  wurden gestern
vormittag und nachmittag in Wiesbaden fortgesetzt, und
zwar nur zwischen den beiden Ministern persönlich, ohne die
Hinzuziehung von Sachverständigen . Der Zweck der
gestrigen Besprechungen war . ein Arbeitsprogramm
aufzujiellen . das die verschiedenen Fragen der Sckchlieferung.
Arbeitsleistung und Finanzierung grundsätzlicher Verein¬
barung entgegensühren soll. Die Einzelverhandlun¬
gen  werden deutscherseits von der Kriegslastenkommistion
in Paris  geführt werden.

Beiderseits ergaben  die Verhandlungen dis ent¬
schiedene Absicht, ein beschleunigtes Tempo der
Arbeiten  herbeiznillhren und Deutschland an den
Wiederaufbauarbeiten in erheblichem Aus¬
maße  zu beteiligen . Beide Minister haben gestern abend
Wiesbaden verlassen.

Oberst Hause über Deutschland.
Br . Berlin . 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die

„Vossische Zettung " bringt eine Unterredung , die die Ver¬
treter der Philadelphia Lodg'.r Eongcr mit Oberst Home
batten , der wir folgendes entnehmen : Eine Bedingung mr
Deutschlands Leistung-'.Miskllt sind dauerhafte Re¬
gierungen i n Deutschland und <.v r n n f re t cf>.
Man kann keine dauernden Fortschritte erzielen mit Regie¬
rungen , die alle paar Monate wechseln und mit ihnen die
eingeschlagene Politik . Es genügt auch nicht, daß Deutsch¬
land nur eine dauerhafte Regierung erhält , denn ein neues
französisches Kabinett würde ebensoviel Unruhe herbettuhren
wie ein Kabine,tswechstl in Deutschland. In weiteren Aus¬
führungen wendet sich Oberst Honst gegen die Behauo-
tung . daßinBerlin ein übertriebener Luxus
Kerrsche.  In den Theatern . Kasinos und Restaurants fei
nicht das anständige deutsche Publikum anzUtreffen , sondern
die im deutschen Volk' bstoaders vecbaßien Kriegsgewinn¬
ler . Der sogenannre Berliner Luxus sei keineswegs mit dem
in Paris . London und New Äork zu vergleichen.

Italienische Anerkennung für die deutschen
Regierungsmänner.

D. Rom. 14. Juni . (Eigener Drahtbericht .) Die Zei¬
tung „Tempo" widmet dem Reichskanzler Dr , W i r t b einen
Leitartikel , der über seine Persönlichkeit lebhafte Aner¬
kennungen  enthält . Auch der Minister Dr , Rosen und
Dr. Ratbenau werden rühm -md besprochen. „a.emvo schreibt
unter anderem : Wirib habe Europa zum ersten Male oen
Eindruck gegeben oaß es einem neuen Deutschland
gegenüber stehe, dem man unbedingten Glauben
schenken könne..

Der Reichskommissar für die Aufbauarbeiten im
zerstörten Gebiet.

Dz. Berlin , 14. Juni . Der Präsident der Reicks-Rück-
llcferungskommisston, Kommerzienrat Dr . Euggen-
h e i m e r . wurde vom Reichspräsidenten bis auf weiteres
mit der auftragsweiien Wahrnehmung der Geschäfte, des
Reichskommisiars zu: Ausführung der Aufbauarbeiten
in den zerstörten Gebieten im Ehrenamt  be¬
traut.

Ernst Toller, der Nachfolger Gareis '.
W. T.-B. Berlin , 13. Juni . Als Nachfolger des er¬

mordeten Abgeordneten Eareis kommt im bayerischen Land¬
tag aus der Ünabhängigen -Liste Ernst Toller  m Frage,
der sich zurzeit in Niederschönfeld in Festungshaft befindet
und bereits 2 Jahre von einer 5jährigen Festungshaft ver¬
büßt bat.

Berliner Kundgebungen.
Dz. Berlin , 13. Juni . Die sozialistischen Parteien ver¬

anstalteten heute nachmittag Kundgebungen gegen die
Reaktion in Bayern und gegen die Er m o r -
düng des  Abg . Eareis  in München . Am Schloßvlatz
versammelten sich die Unabhängigen und Kommunisten,
insgesamt etwa 10 000 Leute , mit roten Fahnen . >>n sechs
Lokalen  der Mehrheitssozialisten war der Versammlungs¬
besuch nur schwach, was teils auf das schlechte Wetter zu-
riickzufiihren sein dürfte . Alle Kundgebungen verliefen ohne
Störung.

Maffenfunde in Thüringen.
W. T.-B. Magdeburg , 13. Juni . Die „Magdeb . Ztg.

meldet aus Gera:  Beamte der Staatskommissare fanden
am Samstag zwischen Gera und Ronneberg ein Lager von
Jnsanterie - und Maschinengewebr -Munition und beschlag¬
nahmten 30- bis 40 000 Patronen . „ . ^

Der ReickstreubandMellschait rn Erfurt  wurden
mehrere, den Kommunisten nahestehende Personen , darunter
zwei Wachtmeister der Abteilung Gera der Thüringer
Landcsvolizei . zuaefübrt . Die Verhafteten gaben an . auf
Anweisung des verstorbenen früheren thüringncken Staats-
rats Sebastian , der Kommunist war . gehandelt zu haben.

Kommunistischer Zusammenbruch im Mansfclder
Seekreis.

Br. Salle , 14. Juni . (Eig . Drahtberichi .) Am Sonntag
fanden die Kreistagswablen für den Mansfelder Seekreis
statt Sie brachten eine Wah !bet«iliguns von noch nicht
50 Prozent , Der Zusammenbruch der V. K. P . ist kata¬
strophal . Von 21987 bei den letzten Preußenwahlen er¬
haltenen Stimmen erhielt diese Partei nur 67l9. Es stehen
jetzt im Kreistag 15 Vertreter der Linksparteien 11 Ver¬
tretern der Rechten gegenüber. Bisber batten im Kreistag
die Komumnüteu die abioiute M ehrheit.

Oderschlefieri.
Englischer Pessimismus.

Dz. London, 14. Jum . Dem „Daily Telegraph " rsfolsB
steht man in englischen Kreisen die L a g e in O der -
schlesien keineswegs zuversichtlich an . Doni
manchen Seiten wird sogar gemuimaßt . daß die augenblia-
liche Stimmung in Oberschlesien die Ruhe vor oem
Sturm  bedeute , -

„Daily Cbronicle " meldet aus Groß -Strehlitz . tne Ver¬
legung des britischen Hauptquartiers von Oppeln nach Groß-
Strehlitz und die Zusaminenziehuug der Truppen , bildeten
den ersten Teil des neuen Programms . Den Rebellen sei
mitgeteilt worden , daß sie sich bis beute . Dienstag , auf eine
bestimmte Linie »urückziehen müßten , bis zu der die alliier¬
ten Truppen dann später aufrückten. Dadurch hone man.
die Provinz bis zum 22. Juni von den Jmurgenten zu
säubern. — Der Berichterstatter des „Daily Chromcle er¬
klärt jedoch, wenn die Polen das Industriegebiet , üoer das
sie augenblicklich herrschten, kampflos oder ohne Rache >owie
Zerstörungen aufxeben sollten, dann müßten sie eine Zurück¬
haltung und eine Disziplin an den Tag legen , die ste bisher
wenig bewiesen hätten.

Berschlc-rpung eines Reichstagsabgeordneten.
Dz. Berlin , 14. Juni . Nach einer Meldung des „V. L.-A"

aus Veuthen wurde der sszialdemokra tisch« Reichstagsabge-
ordnete B i a s im Beuthener Vorort Roßberg von polni¬
schen Banditen festgeuommen und mit noch zwei anderen
deutschen Einwohnern verschleppt.  Die Verschleppung
soll angeblich als Repressalie wegen Belästigung polnischer
Bürger erfolgt sein.

Der Terror der Insurgenten.
Dz. Berlin , 14. Juni . Der obcrschlesische Berichterstatter

des „Vorwärts " stellte auf einer Bestchtigunssreise durch
Oppeln , LösckMitz, Slmventzitz. Kandrzin und Kosel v a n -
dalisches Treiben  und unzAlise Terrorakte der pol¬
nischen cJnsuigenten geg-rn deutsche Bewohner fest. .̂ ^ :e
Polen haben in diesem Gebiet sämtliche Brücken und tt-tege
gesprengt. Die Domänen und Privatgütec wurden des
Biebes und der Pferde beraubt . Die Wohnungen der Ge¬
flüchteten wurden zerstört und das Mobiliar vernichtet.
Kefansene Selbstfchützler und deutsch? Abstimmler wrtroen
bestialisch mißhandelt . — Nach einer Meldung des „B. T.
erließ Korianty  einen Aufruf  zu einer einmaligen
Abgabe  nir Grundstücke. Wohnunzen . gewerbliche Be¬
triebe und vom Sebalt und Verdienst zur Unterstützung der
Jnsurgenten -Wehrmacht . Korfantys „Oberfchlesischs Grenz¬
zeitung" entbält , obwohl das , Blatt unter Zensur steht, eine
Verfügung über Steuererhebungen durch den Vollzussaus-
schuß der Insurgenten.

Cailleux ' Buch.
Br . Berlin . 14. Juni . Êigener Drahtbericht .) Die

„Germania " veröffentlicht als Leitartikel einen Abscbi'.itt
aus dem neuen Buck von Josef Caillaux „Meine Ge¬
sa  n g e n s cha f t". Zwei Lebenssragen ergeben sich, zur
Frankreich: Wiedergutmachung und Ablösung der äußeren
Schuld. Frankreich hätte nach dem Siege den siegreiwin
Soldaten zuviel versprochen. Bei der Unterzeichnung des
Waffenstillstandsabkommens befand man sich in Verlegenheit,
weil der Friede aus der Grstndlage der 14, Punkte Wilsons
uesmocheu werden sollte. Lloyd George regte an , die Texte
zu dehnen, so kam der riesige Betrag der Wiedergutmachung
zusammen. Caillaux gebt daraus ein . welche Ovier Frank¬
reich besonders an Menichenleben gehabt hätte dazu .amen
die ungeheueren Geldforderungen an Frankreich . Frankreich
sei durch die Angelsachsen finanziell in Vasallenstellung ge¬
zwungen. Caillaux ist. wie die „Germania " in einleitenden
Worten hervorbebt . einer derienigen . der sich als . Retter
aus den europäischen Wirtschaitsnoten  an-
kündist.

WredrrW«hl des italienischen KamMerpräsiLentei:.
Dz. Rom. 14. Juni . (Drahtbericht .) In der heutigen

Kammersitzung wurde der bisherige Präsident Nicola  mit
348 von 479 Stimmen wiedersewählt.

Eine ukrainische SsA»jetn»te an Frankreich.
Dz. Kopenhagen , 14. Juni . Nach einem Telegramm aus

Moskau  richtete der Volkskommissar für auswärtige An¬
gelegenheiten der ukrainischen Sorojetregrerung . Rak.owski.
an die französische Regierung  eine Note,  m der
dagegen protestiert wird , daß die französische Regierung die
gegenrevolutionären Organisationen in der Ukraine unter¬
stütze. Die ukrainische Sowietregierung habe Nachrichten
erhalten , wonach die sranzösische Regierung auf die Regce-
rungen Deutschlands. Österreichs und Ungarns einen Druck
ausübe . um diese zu veranlassen , die erforderlichen Geld¬
mittel für die gegenrevolutionären ukrainitchen Organi¬
sationen zur Verfügung zu stellen.

Franzöfiscĥ-kemklistisches Wirtschaftsabkommen.
Dz. London, M3. Juni . Der Berichterstatter des „Man¬

chester Guardian " in Angora erfährt von maßgebender Seite,
daß die französische Regierung und die Regie¬
rung von Angora  zu einem Übereinkommen in rviri-
schaftlichen Fragen gelangt sind, was ein« unmittelbare
Auswirkung aut die Beziehungen zwischen Kemalisten und
der griechischen Regierung haben werde.

Bolschervikische UutersttttzunK der türkischen
Nationalisten.

Dz. Paris . 14. Juni . (Drahtbericht .) Wie „Chicago
Tribüne " meldet, sollen 50 0 00 Mann ^ bolschewi-
lisch ? Truppen  zur Verstärkung der Kemalisten auf
dem Weg? über den Kaukasus sein. Die Kavallerie des
Generals Budiennys marschiere auf dem Wege über Erzerum
ailf Angora zu. Angeblich werde General Brusiilow
Mustafa KeniLl-PoiLa bei der Leitung der Operatwueb
unterstü»« .
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MesdüLeuer Nachrichten.
Aus dem Haushaltsplan.

II.
Die Kurverwaltung vereinnahmt 133 000M. (21971M.)

für Eintrittskarten Ufa).. 23 628 M. auf Brunnenkonto.
560 100 M. (237 068 M.) aus üem Verkauf von Tagesäettein.
60 000 M. (10 365 M.) aus Kleiderablegegebühren. 1 170 000
Aiark (398 364 M.) aus dem Verkauf von Tages- und Teil¬
nehmerkarten. 513 940 M. (272 232 M.) aus Mieten und
Pachten. 218 650 M. (846«) an Keft-nerfstz für die Beleuch¬
tung. 2000 M. (800 M.) Pacht für die Burgruine Sonnen-
Lerg. 396 590 M. (18169 M.) aus Sport und Spielen. Die
Kosten der allgemeinen Veranstaltungen tommen auf
2 070 581 M. (780 422 M.) zu stedeV. die besonderen Veran-
staltungen auf 716 000 M. (214 068 M.). die der Heizung des
Kurgebäudes ein'Mießlich der Unterhaltung der Heizungs-
und Lüftunssanlage auf 240 060 M. (73 475 M.)>die der Be-
keuchluns auf 297 000 M. (29 963M.). die der Reinigung auf
117 470 M. (54199 M.) . so da» sich eine Gesamtausgabefür
das Kurgebäude von 717 470 M. (211 629 M.) ergibt. Las.
Paslinenschlöhchenbringt 22 870 M. (12 740 M.) ein und
erfordert einen Aufwand von 71 220 M. (68 081 M.). Die
Unterhaltung der Burgruine Sennenberg bedingt einen Auf¬
wand von §388 M. (bei einem Pachterträgnis von 2000M.).
Der gesamte Zuschuß bei der Kurverwaltung beläuft srm auf
2 003 061 Li. (185 837M.) Die Kurtaxe  soll 1600 000 M.
(268 514 M.) erbrinzen, der Erlös aus dem Bevkauk von
Dauerkarten 960 060 M. (277 726 M.). Das Verkehrs-
b u r e a u erzielt an eigenen Einnahmen 185 000 M.. aus
dem Anschlaswefen(24 527 M.) bei einem Gesamtaufwand
von 1863 356 M. (83 307 M.). Das ..Badeblatt" hat , eine
GejamteinnMme von 310000 M. (91947 M.) und liefert
feinen Eumahineiibelischug mit 60 000 M. an das Verkehrs-
bureau ab. Das Kayer-Fricdrich-Baö bedarf eines Zuschußes
zu den Betriebskosten von 758 260 M. (281 375M.). Schühen-
hof und Eemeindebad desgleichen von 1314M. Die Volks-
brausebäder  erfordern Zuschüsse von 226211M. (69060
Mark). Für die Gesundheitspflege wendet die Stadt 75 937
Mark (21 608 M.) auf. aus dem Badhausbetrieb im Schützen-
bsf soll sich ein Überschuß von 44 825 M. ergeben.

Bei der Krankenhausverwaltung  ist ein Zu¬
schutz von 1549 688 M. vonnöten (1880 594 M.). Der Etat
des Arbeitsamts  siebt in Einnahme 1080 000 M. Ersatz
vom Reich für Arbeite« aus Mitteln der produktiven Er-
werbslosenfürsorge vor. an Ausgaben: für Notstands¬
arbeiten  3 600 SOSM. und einen Zuschutz von 2 153 789
Mark, die Erwerbslosen ?ürsorge  an Ersatz von Un¬
terstützungen durch Reich oder Staat 6 300 543 M. und an
eigenem Zufchutz1 708 350 M. Die soziale Fürsorge zeigt auf
der Einnahme seit« für Quäker fpeisung  von 2500 Kin¬
dern einen Posten von 40 080M. und einen Zuschuß der Stadt
von 1696 402 M. Beim § ü r ss r ge a m t (frühere Armen-
verwalkiins) ist ein Zuschutz von 3 343 823 M. (956156 M.1
erforderlich, beim Wohlfahrtsamt ein gleicher von 646 412 M.
Das Kriegsbeschädigten- und Kriegshinterbl-iebenenfürsorge-
mnt vereinnahmt aus Reichs-, Staatsmitteln bezw. Spenden
1241 800 M. und wendet auf 1337 000 M.. so datz ein Zu¬
schuß von 150 459 M. zu leisten ist. Bei der Leibtausverwal¬
tung beläuft sich der Zuschuß aus 37 750 M. (12 158 M.).

Die Steuerverioal tun«  weist in der Einnahme
aus Einkommensteuerantrag 28 Millionen (18 896 484 M.1
aus, besondere Eemeindegrundsteuer6 750 000 M. (1808 768
Mark). allgemeine Gewerbesteuer3 330 000 M. (469 256 M.1.
Betriebssteuer 88 600 M. (20 246 M.1, Warenbaussteuer
80 600 M. (20 246 M.1. Wander-lagersteuer 600 M-, Akzife-
ablieferung 38 878 M. (162 636 M.1. Hundesteuer 223 000 M.
(56 569 M.1. Hausangcstclltensteurr500 000 M.. Umsatzsteuer,
700 000 M.. Erunderiverbssteuer 1 200 000 M. (516 926 M.1.
Wertzuwachssteuer 180 000 M. <67 126 M.1 und Zuschlag zum
Gemeindeanteil 120000 M.. L'.iftbarkeits- und Billettstener
2 AP OSO M. (496 063 M.1. Schankkonzessionssteuer
50 000 M. (684 009 M.1, ' Kanalbenutzungsgcbuhr
1200 000 M. (613 525 M.1. Hausmüllaüfubr 2 100 000 M..
Gebühren für die Erhebung von Reichssteuern 8000 M.
(238 222 M.). An Ruhegehältern  werden gezahlt für
Beamte 2 789 820 M. 1298 674 M.1. für Arbeiter 1305 197
Atari ( 103 954 M.). Die gesamtenM e h r z us chü kse welche
die einzelnen Verwaltungen erfordern, belaufen stch (wie
schon berichtet) auf 12 012 143 M. Was schließlich die städti¬
sche Vermögensbilanz  anbelangt , so weist diese trotz
der Riesenausgaben, mit denen die Stadt durch den Krieg
und besonders die Nachkriegszeit belastet wurde, immerhin
noch ein Mehr auf der Aktivseite von rund 3 Millionen auf.
ohne daß dabei die erheblichen Werte, welche die Stadt tn
ihren Waldungen besitzt, berücksichtigt wurden.

— Der Stand der Saaten . Nach der neuesten Veröffent¬
lichung des preußischen statistischen Landesamts stellte sich
der Saatenstand in Preußen An fang ,Juni  d . I .. wenn
Nr. 2 gut und Nr . 3 mittel bedeutet, im Vergleich zu,der
korrespondierend,;n Zeit des Vorjahres. wie folgt: Weizen»«»

tf . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Der Typ au? Reisen.
Von Eva Gräfin von Baudisii».

Er lachte auf : zum erstenmal , war das möglich?
„Die meisten Dinge im Leben sind einmal zum

erstenmal", belehrte sie ihn . „Dabei finde ich nichts
Komisches. Oder haben Sie vielleicht schon alles rn
der Wiege kennen gelernt ?"

Er wurde rot . Nicht über die deutliche Impertinenz
Ihrer Worte , eher über den Unterton . dep andeutm
sollte, daß auch diese Wiegenzeit entschieden schon sehr
lange hinter ihm läge . „ , , , .

Es kommt mir fast undenkbar vor ", brachte er end¬
lich ein bißchen stotternd hervor , „daß ein erwach,ener
Mensch das Meer nicht kennt."

„Ich kenne auch das Gebirge nicht — und tune
ganz großen Städte — überhaupt noch nicht vie, ! Nun
fängt es ja erst an , mein Leben und das Reisen.
Aber", sie atmete tief ein . „so schön wie dies — rote
das Meer — so überwältigend kann ja nichts wieder

^ 'Qhv !« Er sprach von den skandinavischen Fjords
und" Wasserfällen , von den Gebirgen Nordamerikas,
den Südseeinseln , der Wüste, den indischen Stromem —
„und Ceylon ! Wissen Sie . das Bollkommenste ist
Ceylon —" _ .

Ihre Augen , die bis dahin am Horizont gehangen
hatten , wo Meer und Himmel in hellem Blau inein¬
ander übergingen , streiften ihn schnell. „So vieles
kennen Sie ?" .

„Gewiß. Und noch viel mchr —" gerade wollte er
jortfahren . -

„Das mutz ja abftumpfen " , unterbrach sie ihn. ,,^ ch
z. B . Hab« mit diesem Eindruck für ein ganzes Zahl
genug — ich will ihn mir durch nichts verwischen
lassen."

Schweigend blieben sie nebeneinander stehen. Don
rechts kani der Ruf eines Dampfers

2.4 (2.6). Roggen 2.5 (3,0 . Gerste 2.9 (2.7). Safer 2.7 (2.61,
Kartoffeln,2 .7 (2.7). Zuckerrüben2.6 (2.6). Der Stand der
Hack - u n"b Halmfrüchte  wird fall überall als gut ve-
aeidmet; 5«ttcrpflärmen und Wiesen bcrben unter der trock^
nen Witterung gelitten. Die Bestellungsarbelten bnoen sich
in einzelnen Gegenden bw Mitte des Monats blng^ ogen.
Vielfach muhten auch Felder mit Hülsemrucht und Rüben
unbestellt werden, weil Erdflöhe. Rukselkafer und EngerUnge
die erste Einsaat völlig vernichtet batten. Kartoffeln sind
von einzelnen Gütern bis Ende Mai gelegt worden. Das
Verziehen der Zuckerrüben und Verpflanzen der anderen
Rübenarten bat überall da begonnen, wo der Boden ge¬
nügend feucht war. Die Entwicklung des Wlntergetrerdes
ist bereits so weit fortgeschritten, daß jetzt schon allgemein
Schlüsse auf den wahrscheinlichen Ausfall der Ernte gezogen
werden: Roggen  stobt fast überall in Blute und yat
vielfach schon beendet. Die Aussichten für die Ernte „an
Winter Betreibe  werden besonders, weil die trübe
Herbstsaat fast durchweg sehr dicht und kräitlg steht, als recht
befriedigend angesehen.

— Genesungsheim Renenbain. Es ist vielfach di«
Meinung verbreitet, daß die Anstalt geschloffen sei. Das ist
jedoch nicht der Fall , auch ist eine Schlictzung nicht beabsich¬
tigt. Die Dervflegungrverhältnisie sind durchaus gesichert,
die Benutzung der Kurfaktoren in Bad Soden in vollem Um¬
fang möglich, und der Pflegefatz den heutigen Zeiiverhalf-
nisieu nach ein angemessener. Nähere Auskünfte erteilt
jederzeit gern die Geschäftsstelle des Frankfurter Vereins Ulr
RekouvalesqentenanstaltenFrankfurt a. M.. Etistsstrase 39.

— Dentsche EennwenSseier am Rhein. Um aufgetauchtenZweiseln zu
begegnen, wird ausdrücklich darauf eusmerkj-m gemacht, dah di- Soun,
wcndseier unter allen Umständen st- ttfindet. In den Teilnehmerb-itr- g ist
selbstnerstiindlich die Fohrk.rrtt mit dem Senderzug nicht elnj -schlolen. Dl«
Karten werden an den Haltestellen des Sender,uge, ausgegeden, gegen
Vorzeigung der Teilnehmerkarte. Ein Zwang zur Beteiligung an der hin-
und Rückfahrt des Sonderzuges besteht nicht. All- Teilnehmerkartenmüssen
jedoch bis Donnerstag früh entnommen sein. Ls ist Vorkehrunggetroffen'
doch di- linksrheinifchen Feftteilnehmer nach der Feier von Eaub nach dem
linken Rheinuser übergesetztwerden. Dis Festfotq- wird in Taub aus.
gegeben. Die Kanzlei des Festausschusses(Zri-drihstrch- 42. Fernruf 343»)
ist werktäglich von S bis 1 Uhr und 2 bis 8 Uhr geöffnet.

— Generalversammlung der Deutschen Lutherjtlltung. Nachdem wäh¬
rend des Kriegs und der daranfsolgenden Jahre der hiefige Verein der
Deutschen Lutherstiftung sich aus die Einsammlung der Jahresbeiträge
seiner Mitglieder beschränkt hat, wird Mittwoch, den 15. Juni , nachm.
6« Uhr. im 8em-indchans sDvtzheimer Str . 4s zum erstenmal wieder
eine Eeneralnersammlung statts'nden. Auf der Tagesordnung stehen feie
Rechenschaftsberichte des Hauptvereins für den Re, .-Bezirk Wiesbiden und
des hiesigen Lokalvereins und die Besprechung de- Neuwahl des Vorst- nd-s
sowie Vortrag von Pfarrer 'Schützler mit nachfolgender Digkustion. Alle
evangelischen Lehrer in unserer Stadt , Pfarrer und Freunde der Stiftung
sind dazu eingeladen. In Anbetrachtdes guten Zweckes der am 1. Oktober
1483 gegründeten Stiftung , welche in dankbarer Erinnernnz an den
deutschen Reformator sich di- Erziehung von Kindern evangelischer Psarrer
und Lehrer, inbesondere der aus dem Lande, durch Gewährung von Sts-
pendicn und durch den Nachweis von Pensionen und Unterrichtsanstalten,
welche dem für die Kinder erwählten Beruf entsprechen, angele-,-» fein
läßt,' verdient dieselbe tatkräftige Unterstützung aller evangelisch Gesinnten.
Wie' mancher armen Psarrers - und Lehrerswitwe ist die Lutherstistung
schon eine ernste Wohltäterin gewesen.

Ms Provinz rmd Nachbarschaft.
Nassauisches Bauernfest.

fpd . Usingen, 13. Juni . Dem gratzen vorjährigen Nassauifchen Bauern-
fest in WeÜburg folgte in diesem Jahre eine nicht minder imposante
Kundgebung der N a l s a u i sch- n Ba u e r n I cha s t in Usingen.
Tausende von Bauern und Bäuerinnen sind seit heute In der überreich
mit Fahnen und Waldesgrün geschmückten Stadt anwesend, und stündlich
bringt jeder Zug neue Scharen heran. Von den mehr als 40 OUO der
nasiauischen Bauernschajt angehärenden Mitgliedern mag wohl - gering
gerechnet — jeder vierte Mann erjchienen sein. Keine der 17 Kreis-
bauernschaften mit ihren zahllosen Ortsbauernschasten ist unveitreten.
Selbst aus dem benachbarten Kreise Wetzlar und dem Freistart S-sien
haben sich Hunderte van Gästen zu dem Fest- ringefunden. Jedes Haus
der Stadt ist zu einer H-rb-rg- geworden. Die Einwohnerschastwett-
eifert ln Sastsreundschast gegenüber ihren Gästen aus dem Nastauer Lande.
Das Bauernsest wurde deute jrüh durch den Neichslvgsabgeodneten8 e p p-
Seelbach mit einem herzlichen Willammengiutzs-i-rlich erössnet. Der erst«
Tag bracht- die Eröffnung der von der Ustnger Kreisbauernjchaft ver-
anstalteten Stuten- und  F o h l e n s cha u , di- ein- reiche Beschickung
aufweist und beredtes Zeugnis von oem hohen Stands der heirnischen
Pferdezucht ablegt. Auch die Ausstellung landwirtschaftlicherMaschinen
und Geräte biete! ein umsasiendes Bild der Maschinenindustrie des Frank¬
furter Wirtfchastsbezirks. Gegen 12 Uhr mittags traten die Abgeordneten
der Kreis- und Ortsbauernschasten zu einer Vertreterversammlung zu-
sammen. Die nachmittäglichenVeranstaltungen hatten unter den ein-
setzenden Regengüssen zu leiden. Abends fand tn den Festzelten grogei
gestkommers statt.

Ermittelte Silberdiebe.
kl>6. Frankfurt a. M., 13. Juni . Vor längerer Zelt wurden in Frank¬

furt zahlreiche grobe Silberdiebstähle ausgeführt, bei denen den Einbrechern
Waren von bedeutendemWerts in die Hände fielen. Der Kriminalpolizei
gelang nun die Festnahme der Band«. Als Haupttäter lammen in Frage:
Tabakröster Heinrich Meier aus Offenbach, Arbeiter Heinrich Domdey ausras» »«®»?»*»?

Düsieldors, Schuhmacher Karl Mohr -u» Rückers und der Fuhrmann ÄMt
Paxpert aus ^ rankfurt-Oberred. Nach dem füvften TLter» Maler ^arov
Klingel aus Bad-Dürkheim, wird noch gefahndet. Di» Silbersachea könnt»
nicht ermittelt werden.

Aasftndun, alter Gemälde.
fpd . Gelnhausen, 13. Juni . In den Räumen der ehemaligen Kapell«

des Arnsburger Hofes, die jetzt L-gerzw-ck-n dien.«, wurden -Ue Fresk»
gemälde ft-igrlegt.

Sport.
* Flihball. Di- 1. M- nnsch-st der Spielnere'.nigung weilt« am Sonn¬

tag in Bad Soden und gewann gegen die 1 Mannschaft bes dortigen
Fukball-Klub 1908 nach schonem Spiel mit 2:1 Toren. Die 2. Mann chaft
verlor gegen die gleiche von Soden mit 4:1 Toren. Di- b. Mannschaft
verlor ae'gen die l . Mannichast des Futzballllnb..Germania ^ :ch Mit 4:1
Toren. Halbzeit 1:1. - Am Mittwoch, den 15. Juni , nachm. Uhr.
empfängt aus dem Sportplatz an der Doyheimer Strohe lhiuter der Betr.
sedernsabrik) Sptelvereinigungs 1. Mannichaft die Ligarcserven des 1.
Mainzer Fuhballtz und Sportverein 05. E. B-, die vor kurzem Holland»
ztz-Meister sSparta -Plejerhetde) mit 2:« schlagenl-nnte und dürste somit
ein spannendes Spiel b-vorstehen.

- Retzfp,rt. Der Franlsnrter Radsahrer-Verein . Germania" veran.
stallet- am Sonntag aus der O p - l r « n n b - h n zu Rüsielshe'ni sei,
zweites Rennen. Ergebnisie: Rennen t . 1500 Meter. 1. Rottelmann-Frand
fuit 2. Mihisch- ein-Fr-nkfurt, 3. s -ndelbacher. Rennen für Hrysmetore,
9009 Meter: 1. Karrer-Frankfurt lD. K. W.) 8 Min. 51 Sek. r Opel»
lSi -bertl. 3 Herth <Op«!, . Sauptiahren: 1. Fritz «nappke. 2. Lettler,

Crbaklein Motsrravrennen. 15 Kisometrr, i.  Fritz osn 13 Mln.
si Sek 2 Link (R. s . u .). 3. Karrer >D. K. W.j. Borgab-fahr-n:
, L-iiler 2 S- uerzrpf. 3. Fritz Knappte. Motorradrernen. 30 Kilom.:
1. Glöcknm. H- rth . 3. R-. Y- <1. R. S . U. 2. Op-i 3. Ardte) 3. W»
torradrennen. 45 Kilometer. 1. Glöckler, 2 Link. 3. Vollme, (alle ob)
*R. S . U.). Zweisttzerfahren: 1. Rax-l-Knappke. 2. v. Opel-Saue,zapf.
Sau«trennen hinter Strahenmoto.en: 1. Fritz von Opel, 2 B. knapk».
3 Vecker.

berliner vevissakurss.
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Wettervoraussage für Mittwoch , 15 . Juni 1921
von der Meteorolog. Abteilung des Physikai. Vereins zu Frankfurt>. *.

Bewölkt, noch vereinzelt Regen,gkühl, Nordwestwinde.

"r \J?  ojS ^ isrcsl
beseitig?schnell,sicher und schmerzlosHühneraugen

^ "rtomhaut.Schvrielcn«.Warzen "4
_ _ _ Jn Apotheken» Drooerien erhäiikh §5

Drogerie Kräh , Wellritzstr. 27, Drogerie Machen-
heimer , Bismarckring1, Dro ®. Sieberl , Marktstr. 9.

1fAilBonCTiach
bewährt.

I Schdthtel M.3.-

vi « rilorgsn-AusgaSe umf aßt « Seiten._
Hnnptlchrtfftettar: tz. Sektsch.

Verantwortlich fftr den polittschen Teil: F. Günther;  für den
httltunoBte« : 3. » .: F. «flntber;  silr den lokalen und provtnzrelle» Teil
lawte Lerrchtssaal uni, Handel: M. Etz: für di« « nzeigeit und Mttlanw* »

H. Sornauf,  jSmtitch in Wiesbaden.
Drucku. Bering der S. S ch- Uen derglckxn Hafbuchdru-kereit

„Ach, das Schiff aus Warnemünde ", sagte er gelang¬
weilt . Und dann lebhafter : „Aber Ihr Gepäck steht
vorn am Steg ." —

„Das nimmt mir niemand ." —
„Seien Sie nicht so sicher! Wenn jetzt viele

Passagiere aussteigen . —" sie wandte sich nun doch auch
zuin Echen — „ ich trage es Ihnen gern ins Kurhaus ."

„Das ist mir ja viel zu teuer ! Wo denken Sie hin!
Ich will doch auch neck, Ausflüge machen, nach Rostock
und vielleicht nach Rügen hinüber — ich werde doch
mein Geld nicht ausgeben , mn zwischen den geputzten
Leuten hernmzusitzen." —

„C , die Verpflegung ist vorzüglich", rechtfertigte er
sich.

„Unsereins macht sich nichts daraus ."
Unsereins — was hieß das nun wieder? — Meinte

sie damit „wir Jungen " — oder weil sie aus einer an¬
deren Eesellschaftsklasie war ? — Sie war ja nur ein¬
fach angezogen, trug ein schlichtes blaues Kostüm, eine
weitze Bluse und einen kleinen, dunklen Strohhut , der
wohl für alle Fälle und jedes Wetter passen sollte,
aber sie sah doch sehr damenhaft aus . Als er deshalb
ihren Koffer ausgenommen hatte , während sie das
Schirmfutteral ergriff , begann er mit erzwungener
Heiterkeit , um zu zeigen, datz sie vom Schicksal zurzeit
auf diese Stufe gehoben worden seien: „Nun mutz ich
mich Ihnen mit ^ hrer Erlaubnis doch wohl oorstellen.
Mein Name ist Hermann Lange ."

„Lange ", wiederholte sie und dann lachte sie fröhlich.
„Wissen Sie , ich Hab' einmal in einer alten Zeitung
einen Artikel gefunden , der war überschrieben: „Ge¬
statten Sie ?" — Den fand ich famos . Denn darin
machte sich der Schnftsteller über die Eigenschaft der
Deutschen im In - wie im Auslande lustig, sich immer
gleich mit einem „Gestatten Sie ?" — bekannt zu
machen."

„Im Ausland habe ich es nie mehr getan ", ver¬
sicherte er.

Sprechstunde der Schriftleitun- 12 bi» 1 Uhr.

„Aberln Deutschland —? ! Wenn Sie so lange fort
waren , sü lassen Sie sich gesagt sein, datz wir über dies«
altmodische Eigentümlichkeit lachen. Zum Beispiel
Ihr „Lange " — was weih ich jetzt? Sind Sir mir
dadurch um einen Lichtstreifen bekannter geworden ?"

„Ich gebe zu, datz Lange ein Sammelnamen ist,
mein gnädiges Fräulein ", feine Stimme war ganz un¬
glücklich. „Vielfleicht verbessern Sie ihn und sprechen
ihn aus wie das Land, das mich so siebte und über
fünf Jahre nicht herausgeben wollte, nämlich: „Hörmen
Lang?" —"

„Ja , das klingt einem deutschen Ohr natürlich
besser!" Sie lachten zusammen, und er erzählte aller¬
lei aus dem großen Reiche der Freiheit , in dem di«
frentden , waffenfähigen Männer nach der Kriegs¬
erklärung sofort dingfest gemacht worden waren . Und
dann hatte er mit unzähligen anderen Unglücklichen in
einem öden Lager im Norden gesessen, wo es lange,
trostlose Winter gab —

Sie seufzte tief . „Wenn ich denke: so viel Jahre!
Gerade die letzten, in denen ich soviel gelernt und ge-
arbeitet habe — und die waren für Sie verloren !"

Ihr Mitleid machte ihn glücklich. Doch ehe er das
noch ansdrücken konnte , öffnete sie eine Gartenpforte,
bat ihn zu warten und kehrte nach wenigen Augen¬
blicken mit der Nachricht zurück, sie habe ein passendes
Unterkommen gefunden.

„So schnell", rief er bestürzt aus.
„Ja , ist es denn ein gutes Zimmer und welche Ver¬

pflegung —"
„Ich darf nicht so wählerisch sein. Auherdem werde

ich doch nur nachts da sein, am Tage lieg« ich am
Strand —“

„Und — und — kennen sie denn diese Pension ? Ist
sie anständig ? "

Sie lachte unbekümmert . „Wo ich bin, ist es imnier
anständig . Herr Hörmen Längi ! Vielen Dasik für
Ihre Begleitung und auf Wiedersehen."

QB<»ti4aM teUUf
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Morgen Donnerstag , den 18. Juni er ., vorm.
II1/. Uhr , versteigere ich zufolge Auftrags in meinem
Lersteigerungslokal

43 Luifenftr. 43
dahier

1 7/15 Adler 4-Sitzer mit eingebautem
Verdeck,

2. 1 Indian - Motorrad mit Beiwagen.
neuestes Modell,

3. 1 B . M . englischer Einzylinder.
3 2̂—5 PS.,

freiwillig öffentlich meistbietend gegen gleich bare
Zahlung.

Sämtliche Fahrzeuge sind fahrbereit und zugelafsen.
Lksichiigung und Probefahrten ab II Uhr.

Wiesbadener Auktionshaus

Willy Wink
Luktkonator u . Tarator lhandelsgerichllicheingetr. )

Luifenstraste 43. ÄViesbaden Telephon 5207.

Das hochprozentigs
SpSzialbisr

ist, neben dem seitherigen Hellen anfc dunklen
Vollbiere , von heute ab bei allen unsren Mit¬
gliedern, je nach Wunsch auch in Originalfüllung
der Brauereien , erhältlich.

Der Preis für das seitherige Helle , und
dunlle Vollbirr beträgt wie bisher unverändert

Mk. H-LO pro Flasche
für das hochprozentig« Spezialbier ist der-

selbe auf 532

Mk. 2 .2S pro Flasche
«rSschließl. dem üblichen Flaschenpfand, festgesetzt.

fein im ZWrntzmlMI«
MSikMUNdlllNBW.

werden fachgemäß ausgeführt durch

»Uer Art , auch chron ., Behandl . d. seit viel. Jahren
sich gut bewährt . Timrn ’s Kräuterkuren , o.
Spritzen, o. Qnecks. und o. Salv. o. Berufsstör.
Viele Dankschr . Ausführl . Broschüre gegen
Mk. 1.50 versendet diskr . Qr . S . S. Kaueaser,
Hannover , Rrannsclweig . Str . 2.

ii ÎSQIlii
Musikhaus

Kirchgasse 33.
Musik -1  nstruments.

Musikzimmer-Möbsl.
Gegr. 1804.

Telephon 0444. 41]
'rxrT "-" tt :r \? satfifp
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Oer Einkauf von Betten
ist Vertrauenssache!

Strengste Reellität , beste Qualitäten.
Hundertfache Auswahl.

Metallbetten m. Ia Patentmatr.
480, 375. 325. 295, 235.—

Kinderbetten 475, 425, 390. 260,
230, 195 bis ISO—

Seegras -Matratze n
425, 3 .5, 300, 225, 125.—

Woll-Matratzen
590, 485. 425, 285_

Kapok -Matratzen
975, 875, 725, 608.—

Roßhaar -Matratzen
1675, 1550, 1450, 1150.—

Deckbett , Ia weiße Dannen¬
füllung . 570.—

Deckbett , Ia Daunenfüll . , 425.—
Deckbett , sehr gute Daunen¬

füllung . 865.—
Deckbett , Ia Halbdaunen¬

füllung . -315.—
Kissen 190, 135. 115, 95 65.—
Daunen -Decken , feinste Spezial¬

arbeit . . 1250, 1075, 975.—
Steppdecken , beste weiße Schaf¬

wollfüllung Ia Satin , 625.—
Stepp! eben 495, 425, 350, 295.—
Wolldecken äußerst preiswert.

= Bettfedern u. Daunen =
doppelt gereinigte Qualitäten , ganz besonders füllkräftig,

Pfund 115, 90, 75, 60, 50, 45, 30, 24, 14, 8.—
in 20 verschiedenen Sorten.

Betten-
Spezialhaus Buchdahl

Wiesbaden , Bärenstraße 4.
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Verpackungen
von

Kunstgegenständen, Gemälden, Glas,
Porzellan, Kochzeits-Geschenken, Erb-
schastsgütem aller Art, Möbeln rc.

und deren Versendung
613

t  Uettenmayer
~iesbaden- Mainz

Bekannfmadiirag.
Nachdem es den Brauereien vom Reichsernährungs-

Ministerium gestattet wurde, einen geringen Teil ihres
derzeitigen Kontingentes in einem höherprozentigen
Biere einzusieden, bringen die unterfertigten Wies¬
badener Brauereien mit dem heutigen Tage,
in dem ihnen erlaubten beschränkten Umfange, neben
ihrem seitherigen beliebten hellen und dunklen
Völligere , dessen Ein- und Verkaufspreis keine
Veränderung erfährt, ebenfalls

ein Siostiprozentigss Speziaibisr
zum Ausstoß.

Der Mindestpreis dieses, aus sehr teurem Auslands¬
malze her estellten Bieres wurde im Einverständnis der
mitunterzeichneten gastgewerblichen Organisationen

für das V20 Ltr.-Glas auf Mk. 2 .20 und
,» »> V20»» »» >• •> 2 .00

festgesetzt.
Wiasfcaden, den 15. Juni 1921.

Gsrmanla-Brausrei-Geseiiscbaft Wiesbaden
Brauerei Feisenkeiier, G. m. H.
Arbeitsgemeinschaft der Hotel- und Gast-

wirie-Vereine Wiesbadens. 533

Mottenkampfefbestes Mattsnvsrtilgungsmittel
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 205
Schüfzsnliof -Apofheke

Langgasse 11.

% Boffleiti
Friedrichstraße 53.

Neueste
Eleganteste
Billigste

in 395

finden Sie bei

J. Drachmann
— Mesi^asse 22 . =

Verkauf Parterr e und I. Stock . 395

Oelegenfiellskatif!
20/45 PS.

franz.Beriet,Spsrtkaross.
hochmod ., kompl ., billig zu verkaufen.
Näheres Portier Hospiz ,.Baseler Hof“

Frankfurt a. M. F58

Reklame-Angebot
über la schwere Emaille.

16 18 20 22 24  26 cm lichte
MMVMM - 12.50 15.59 18.50 >‘1
MUchtöpfe
Wasserkessel

ShT ' 1" , " »'. . «li 'nTi'ÄVi . .- , fMMW »,
Kasserollen,Kaffeekannen,ftochkistentSpfe Wasch.
hecken, Schöpf -, Schaumlöffel usw. entspr. billig.Aluminium -Geschirre

reiche Auswahl — gute Qualitäten — sehr billig.WrsuWlt. gutzeij. GesGlcsv. M. 15 an.
Feuerfeste Tongeschirre mit Garantie

empfiehlt in reicher Auswahl

Julius Mollath.

26.00 Weite
22.— 18.— 14.— 11.50 9.50 7.50

50.— 45.— 42.— 37.— 32.—
Nachttöpf « 13.20, Salat-

494

Zur Lieferung erstflaff. ^ U0liiälSrFoil ^ N

sowie für das AufhaUSN
stumpfer Feilen empfiehl sich bei prompter Be¬
dienung und bester Ausführung namentlich in
Bezug auf einwandfrei « Härte

Süddeutsche Feilenfabrik Albert Sigwart,
Ludwigshafen a. Rh . F 56

Anzündeholz
klein gestalten. trocken

liefert

Ex-r.--iü:::?3e3 I; :: i :: .,
Hamburg —Paris —London

ZweigniederSassung Wiesbaden
Büro: Dotzheimer Str. 57 (Am Bismarckring)

Telephonei 550 - 4010 —1256.
Li:

Leitung in Wiesbaden : Rebsrt Ulrich.

Umzüge
von und nach allen Teilen der Welt.

wird ins Saus geliefe,L.'sslhmsiihvde!spM
für Streu geeignet , könn
abgeholt werden.

Wrrz u. Sausman«.
Kavellenstrabe 7.

Taunus-Riffiurinl
zLöwen. Dtfftein.
^SpH-guteöoslslaitr

“ fr/wemJ»f«r +

siesmmseisk
\  la Feinseife wieder 11*£

HLlUich. I groß.St . 2.50
3 Stück 7,

IHänd er Vorzugspreise ,
Vru «ne»k»ntor,

8. 479 >

£khirischs
yhstalkälanan

WALTE*

Wimtbadan
LANG&ALSltlS

izn

i
m emem

TageSchuhbesohlen
bei Verwendung nur prima Kernleders und bester
Qual . Gummisohlen u. Absade zu bllligsten Preise «.

Auf Wunsch kann aus Sohle n unü^ Absätze
ge wart et, werden.

Kleinere Reparaturen losort ! Elegant « Maharbeit.
Vorschüben. Umändern . Reelle kachmännnchx  Be-

dienung.

N. Herold . ‘ fflST
WkgziißshM« zu Mai«!
Mittlere Großhandlung von Tabakwaren ist zu

spottbilligem Preis und allergiinstigen Bedingungen
mit oder ohne Ware . Inventar und moderner Wob.
nung gegen Tausch einer anderen Wohnung stsort zu
verkaufen. Evtl , wird auch die Vertretung vom seit-
berisen Inhaber mit übernommen . Offerte ^ unter
Z. 823 an den Tagbl .-Nerlag. __

Frisch oelcbl. gar . reiner
Bienenhonig

Damentaschen
Periemonaies

>Brieftaschen
Schreibmappen

IAktenmappenPeribeutel
| Mod Bijouterien |
i Marmor»

Schreibzeuge
kaufen Sie am

besten im
| Spezialgeschäft

feiner Leder*
[u. Luxuswaren

E . Bratbeil
vorm. Alzen

| Webergasse

eil
en

J
Neu! Ne« !

Mia Kreisel
D. R. G. M.

Unterbaltungsstiel für
jung u. alt ! Jedermann
oalutafreilelt m. Gewinn
Gegen Poreinlendun » von
3.60 Mk. od. Nacknabme.

Univerialveriand
S Schwalbe.

Trebur « be> Gr «L«erau.

i,73 «X Lenggasse Of*

Korbmöbel
Sessel d. 75 Mk. an . emvi.
Thür . Korbmöb.-Industrie

iuitniUitb j, 2.

für Postkolli ^ lgPfnnd)
nimmt enta 5». Schnewer.
Bleickstrake 33. 1.

Pianlnos
I in großer Auswahl,
ff. Friedensquaiitäl,

' von Mb. 9000.— an,
) ohne Nebenkosten
, frei Haus . — Weit¬

gehende Garantie.
Stets Gelegenheits¬

käufe.IWiihelmstr.18', Tel. 5883.

LtMessmtMMen
Sterbeiälle.

Am s. Juni : Arveiler Georg
Krau!«. Si I . : Witwe Lhriltin,
SchunUg«b. Biltizuöfer. 78 I.
— tu. : Privatier Elia» Rüo,
80I . : Hausdiener Jakob gl«:n,
bl I . ; Wivv«Hilda Leger« ged.
Menz. Si I . - 1». : Ehefrau
Eleonore Ser,bald geh. Werner,
88 I : Ehefrau Elisabeth Klein
ged.GiUe«, «lJ ^ , WNwe Melanie
Krauh geb. Winkler. 8« I . ,
Sheirau Emma Mllller ged.
Naegler, 88 I . - 12. : Glaler-
metiier Heinrich Stemmler. «s J .:
Inhaber eine» Blumengeschlifte«
Kart NeidhSfer. 18I . - 18.:
Kaufmann Johannes Breide»
dach. U 0.
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86I<l 6QllLN8
I.LQWL8S6 42.

Marchand

m-  Nur diese Woche

25 % Rabatt
auf

sämtliche Decken , Eissen
und Lampenschirmtücher.

Telephon-Anlagen*
RsmMrieh fgMMlhllch.
W.Hinnenberg, wESPä»

631

^ ^ PaBl Rehm
Zahn - Praxis

Friedrlchstrasss 50, 1.
Zahnschmerzbeseitigung, Zahnziehen, Nerv¬
töten, Plombieren, Zahnregulierungen, Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprecbst. : 9—6 Uhr . — Telephon St IS. 357
DENTIST DES WIESBAÖ . BEAMTEN-VEREINt.

MUMk-AMSSi

schVere. ünhordlerte erst!.Bare mit Mel
belgische Form , per Satz 6 Stück, 16—26 cm

nur Mk. 250 .-
SAllkOkkg'SSSltzMßWKS

Ariedrlchstr . 48. — Fernsprecher 3910.

Gediegene billigen
Schüttwaren z  Preisen,
in geschmackvoller Ausfahrung.

1 Sdrah - I
| Kuhn *
S Grösste Auswahl! K

Wunderweber
der einfachste Apparat zum Stopfen für

Wäsche und Strümpfe
leichte Handhabung . Preis 20 Mark.

Näheres Rauenthaler Straße 9, Laden.

Selten günstige Gelegenheit!
Ia elektrische Bügeleisen

extra stark vernickelt einschl . Zuleitung u. Steckern
nur Mk. SS — per Stück.

Nassauisdies Industrie - Lager
HerderstraC « 24, Ef Uo Ri ohlstraßa.

Deutsche
Demokratische Psrtil

Frauengruppe.
nrmniinii inMinin'imnniimmumnTim

Freitag , den 17. d. M., 81/, Uhr , Restaurant Wies,
(Rheinstraße 63)

Frauenversammlung.
Tagesordnung:

1. Berchterstattung der Frau Stadt¬
verordneten Reben über den Provinzial¬
parteitag in Weilburg , insbesondere über
die Provinzlal -Frauentagung.

2. Aussprache.
3. Verschiedenes . F365

ODEON
Kircbgasse 18.

Der große Berliner
Sitte lifllin:

Das Rliüchen ans
der Ackerstrais.
Schauspiel aus dem

j Groß tadtleben,5Akte,
mit Lilly Flobr , Reiah.
Scbünzel, Otto Gebühr.
Vorzügl. 8$ifsrogramm.

U.T.

Kammer-:: Lichtspiels
IManriliiisstr . ir»,

iMonika Voge!sani
IGroßes Drama , 6 A .te,

In den Hauptrollen-
| Henny Parten,
Paul Hartmanii
u.Ernst Deutsch,

jlerliappiistsrcbrbä
Lustspiel in 4 Akten
von Feod. v. Zobeltitz

mit
Lotte Neumann.

j Kleine Eintrittspreise:
1.50 bis 3.75 Mk.

Nur 5 Tage!
Vom 15. bis 19. Juni : j

Osr Sehn der Mt
6 Akte.

IV. und letzter Teil:

Der Tadsssproag.
.

Klein
Sf'

s4t 9> Uralla“
Dose Mk. 8.60

ist ein erprobte ». Hefter
y . wirkende » Mittel gegen

C»v „ Sommcr spr oesen“
und gelbe Flecken . Die vorsrüg-

U he Wirkung ist schon noch wenigen
Togen sichtbar.  KI ®®

Wiesbaden, TWbelmstrasee 38.
Femspr. 3007.

gegen Nachnahme.

Nur 2 Tage!

1 Um den Salm1
Drama in 6 Akten.
In der Hauptrolle:

Carola Toelle.
Die Fischer-Rosel.

Lebensbild aus den bayrischen Bergen
in 6 Akten.

Voranzeige.
Ab Donnerstag , den 16. Juni:

„Zigeunerblut“
Fi!m -Singspiel in 6 Akten

unter persönlich r Mitwirkung erster
GesangskrSfte.

Tischbestellung
rechtzeitig erbeten.

Telephon 1028.
Täglich abends 8 Uhr

Das fabelbarte
Juni-Programm

mit
I James Basch I

der bestbekannte
Humorist

Baronin Pia von
Könitz

Vortragsmeisterin.
fSernhaa -d und

Robert Bell,
die berühmten

skandinav . - amerikan,
Step -Tänzer

sowie namhafte Künstl.
erst . Kleinkunstb ühnen

Exquisite Küche.
Soupers ä Mk. 20.—.

Prima Wein e.
Eintritt Mk. 10.—.

IIIIIIIIItlllllMIMIIttlt Illlll llllllltti

Ab 9V, Uhr:
trocadero

Tanzpalast u. Bar.
| Original Jazz - Band.

Kinephon
Taunusstraße 1.

,,„ „»»»»»»»»» » »»»>» . . »
Niemand versäume das entzückende Lustspiel:

Die junge Mama.
5 lustige Akte mit

! ! EV A !!

Marion Delorme (Der rote Henker.)
Drama in 4 Akten nach Victor Hugo.

In den Hauptrollen:
Eiten Richter und Hugo Flink.

Wolhallq
Vorletzter Tag!

Laboremus
Am Wehstuhl der Zeit.

Dramatisches Zeitbild aus schweren Tagen
in 6 Akten.

Ober -Regie : Joe May.

XiP ' Kini ' Kop.
Artistisch - kriminalistische Sensation

in 5 Akten.

Monopol » Theater
Wilhelmstraße 8. | |

Pola üegri
in dem spannenden Saktigen Schauspiel

Dergelbe Schein
Lustiges Beiprogramm.

Künstlermusik :: Spielzeit von 3—10V, Uhr.

\l\
Erste , vornehmste

Kleinkunst- Bijhne
Wiesbadens.

Direkt . : M. Atexandofi.

AM
Staats -THenter.

41.
Mittwoch. IS. Juni.

Bor, eüutia Ado» eiatntl
Dsn Carlos.

Jhfant Von Spanien.
Trauerspiel in 5 Alten o«»

Schiller . . ^
In Szene gesetzt von 8t . Ho»
Philipp II . . Dr . P . Gerhard«
Elisabeth . Ennny Sonneman»
Don Carlos . Otto Aioilmarn
Aierander Farnes « . L . H . IaÜ«
Infantin Klara Engenia

Aesel Z»b«
Herzogin v .Olioarez . A . Laudiql
Marquisin von Mondekar

Marga Kuh»
Prinzessin von Eboli

Henny Herz a.
Gräfin Fuentes M . Doppelbau«
Marquis v . Posa . Gust Aldch
Herzog von Alba . . SB. Zoi»»
Graf Lerina . . . Han » Rodw«
Herzog o . Feria . Gust . Scha >"
Herzog oon Medina Sidarna

Guido Lehrmanm
Don Raynwnd . . H . Bernhdh
Dotningo . . . Friedrich Pr
Der Grvtzinquisitor . P . WreiM
Der Prior . . . Mar Andno «»
Gin Page . . Woifg . Andria »»
Don Ludwig illiercado

G . Witt -na«
Ein Offizier . . Hans BernW
Ansang «, Ende etwa 10 Up

Mittwoch , IS anal

LbgmismsntL-iis .inrtr-
LusxeMdrt von Zar Kap »“*»
des w :esbad . Musik -VereiOM

Leitung : Karl Sohwarue,
Nachmittags 4.30 bis « üjjr
Marsch aus der
„Carmen “ von G. Biac *»
Ouvertüre zur Oper «'
„Die G oßherzogin v “
Gerolstein “ von OffenM“
Das Herz am Rhein , h>»
voll Hill . ju.
Des Negers Traum , Affl«
iranische Fantasie - f
Myddleton.

, Ouvertüre zur Operette .* 1
Reiche des Indra ” v . Lj »“* |

, In lause liger Nacht , waOWI
von C. Ziehrer.
Potpourri aus der Ope rt
„Der f dele Bauer”
Leo Fall . , „0l

. Gammeljäger - Marach
Merena.

Abends 8 bla to Uhr.
. Sorgenbrooher , Marsch w » ■

A . feike . n | i
. Ouvertüre zur Oper

goldene Kreuz “ von
. Packeltanz Nr . 1 i“ ;

Meyerbeer . J
. Fantasie an» „Der Baja» j

von Leor . oavaUa n
. Ouvertüre zur Oper «y

WHdschtttz “ von Lortua
. Wiener Blut , Walzer

J . Strand. ,'ieO
, Potpourri aus dem 9»

„D e Puppenfee “ von
, Marsch von Lehman » .
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f Mm-UOsleZ
( Weiblich« Personen Z

f Kaufmännisches Personal ]

Perscke KtenotyMin
welche gewissenhaft arb.
sofort gesucht. Angeb. mit
Lebenslauf u. Zeugnissen
U. B . 822 an d. Tasbl .-V-

Fräulein (Anfängerin)
für hiesiges Büro gesucht,
wo Gelegenheit z. wett.
Ansbild , gcgeb. Schrift-
Angebote unter I . 818
au den Taabl .-Verlag.

Anfängerin
für Bürcarbeiten gesucht.
Ost. u. K 818 Tagbl .-Vl.

Jüngere

gesucht. Svrachkenntnisse

Er forderlich.^ Ofsx rt .̂ ^untz

Stilltiin
mit flotten Umannnsfoim.
u. guter Handschrift. w
leimte Büroarbeiten mit-
verseben muh gesucht. Off,
11. B . 624 T agbl .-Berlag.

jüngere Kraft , wenn mög¬
lich mit Svrachkenntniss.
Nur erste, autemsioblene
Damen , gewandt im Ver¬
kehr mit der Kundschaft,
durchaus branchekundige
wollen sich melden.

HÄO KieS
Soerialbaus

für Damenputz.
Wiesbaden.

KirÄgasse 50—52.

Fräulein . mit Svrach-
kenntnissen. das Lust als

Verkäuferin
bat . gesucht
Kunsthandlung Heinrich.

D _W ilbrlm str aße 42"
öliiailea

für die Varfümerie -Ab-
teiluna sucht

Barfiimerie Dette.
_Mtckelsberg 6.
s GeweM tHL sHiei^rnal^ )

WsMn -mS
ZMlbeijmmen

kür dauernd sofort gesucht.
Claassen

Friedrickstraße 7. 2 St.

WWMil
für eleg. Damenschneiderei
gesucht: ferner eine Zu-
arLeiterin . sowie 2 junge
Mädchen von 14—16 I.
für leichte Näbarbeit . Zu
LrixLm_jm̂ Taa dl.-V. Fr

Sckneiderm außer dem
Dause für Damen - und
Kinder -Earderobe gesucht
Lorelev -Rina 8. 2 rechts
Jemand wöchtl. einmal

, nachm, zum Flicken gej.
i Bismarckring 20. 8.
d Putz!
Suche tücht. Zuarbeiterin
-owie Lehrmädchen in
ßgerkauf . das gleichzeitig
Bub mit erlernen kann.

M . Tüierbach
friedr ichstrabe 39. 1.
Bubarbeiterin ge'mch.

langenehme Daucrstelle ),
sowie Lebrmädch. Klein,
Luisenstroße 44.
Haushälterin

trantenbaus vom Ästen
Kreuz. Sch. Aussicht 41.
sucht F 206Winu.WsniWen.

Perfette
Herrschaftsköchin

Iges. für Portugal . Näh.
Rottcr , Rlx-instraße 33,

Ivorm b. II od. 1—4.

Znvsri. Ullginmööäp
per sofort od. später ges.

, „ Jungbauer.
Luiseuplatz 8. 3. Stock.

Tüchtiges Mädchen
gesucht. Embs . Bertram-
ftrafee 4.  _MiTliüIipr
gesucht f. kl. Brivatbaus-
balt <3 Personen >

K-ovii ocksirahe 12.
Fleißiges ernstes

Rädchen.
nicht unter 24 Jahren , m
franz . Familie auf sofort
gesucht. Sich vorstellen
Schöne Aussicht 35. Part.
Hausmädchen
oder Jungfer , erfahren u.
zuverlässig, mit a. Zeugn ..
für berrfchaftl . Haushalt
(2 Perl .) gesucht

Kaoellenstraße 68
(na chmit tags ).
Alleinmädchrn

in kl. bess. Haushalt ge¬
jucht. Schramm . KaiHr-
Fri edrich-Ring " 11. Part.

für leichte Saus - und
Küchenarbeit per sogleich
gesucht.̂ . Näb . Weinstube2lÄÄ ’ter
in gutbürgerl . Haushalt
iof. gesucht. Näh . Moritz-
str ahr 37. 2 rechts.
Aelt . zu»erl . Mädchen

gesucht Karsstrake 7. 2.
AtleinmädcheÄ

für !t. Haushalt oder
lagsüber gesucht Rieder-
woldstroße 7. 1 links.
Ehrliches fleihiges

Mädchen
gesucht. Bäckerei Fritz,
Mickelsbera 3.
SiiKliili
für sogleich oder 1. Juli
für kleinen Billenbaush.
gesucht.

W. Adolnü. Biebrich.
Nbeingaustrahe 9.

Straße nbahn  wird vergüt.
^ !bM . Al !S?yWA !l
für frauenlosen Arztbaus-
balt bei böbem Gehalt
gesucht. . ü^ l

Dr. Lewinskr . Mainz.
Lud wigstraße 3.

Tüchtiges

Mädchen
welches perfekt kocht un
alle Arbeiten verst. (aua.
jemand älteres ) n. Mainz
gesucht. Sober L. Zweit¬
mädchen u. Putzfr . vorb.Off, u. A. 82  Tagbl .-V.
Mm LSSW

in kl. neuzeitl . Billa ges.
Annen Stelle , evt. Fam .-
Anschluh. Frau Kreis-
baumeiiter Lenz. Rüdes-
h-im — -

jrT WTMWli
in Sausbalt taasiib . ges.
Näh , im Taabl .-V . F <i
Eins . Fräul . od. Fra»

tagsüber od. dauernd für
leichte Sausarbeit u. als
Stütze einer älteren Frau
auf sofort ges. Bismarck-
rina 2. 1 l.  3 —4 o 7-—8.
Ordenll. Frau
oder Mädchen
vormittags zwei Stunden
Wohnung . nachmittags
1 Stunde Laden

mlsMo. Mimni .
von 8—10 Ubr vormittags
gesucht. Abele. Dobbeimer
Zt sahc' Uch- -

Eaub . Monatskran für
vorm. v. 20. d. M . ab ges.
Howe. NikolasstraKe 7.
Ronatsfrau vorm . sei.

Bismorckrina 19. 1 r.stsmarckr ma 19. 1 r.

IMtWSe Mü
zum Waschen und Putzen
allwöchentlich für 1 Tag
gesucht

Adelbeidstraße 68. 1
Putzfrau ges.

Kinkel. Auaustastraße 13.
Tüchtige Putzfrau

«Mädchen) sofort gesucht.
CafS Brügqemann.

Lang sa sse 5.
C MännlichoPerfonen ^

f KausmLnnisch«» Personal )
Ein im Dersscherungs-

facki erfahrener , mit Buch¬
haltung vertrauterBeamter
zum bald . Eintritt gesucht.
Geil . Bewerb

atrttt aelul
... _ i.  u . S (
den Tagt, .. Pe rlaL.

624

ig igS n
aushilfsweise per sol. sei.
Vorzustellen vormitt , vis
10 Ubr. Abele. Cckwal-
bacher Strobe 36._

für Anwaltsbüro
gesucht.

WUHelmstr. 1.

Tüchtig*  erste Verkäufern
per kW Atsuckk. — SraRcftefcerwi'mss«
eruuwtscfti, iedoeft niefi-t SccUnjuitj.

äeüieMms Mwxhcml
Ja . Mann »der besseres

Mädchen, ca. 16—18 I ..
f. leichte Büro -Arbeiten
Kommissionen usw. ver
sofort gesucht. Betr . bat
Erlegend .. sich im Masch.-
Schreiben usw. cuszubild
(Lorkenntnisse hierin je¬
doch erwünscht). Geil.
Off. mit Ansprüchen er¬
wünscht unter T. 824 an
den  Tasbl .-Berlag

Wiesbadener Weinaroß-
bandlu !>" sucht

WOlskijtüdK
unter sehr günstigen Be¬
dingungen . Offerten u.
W^ .82̂ an̂ d?n_Tg/ .bl .-V.Itmw  Wütest
bei bobem Verdienst, der
in Wiesbaden out einsef ..
wird von grohzügig. aus¬
wärtigem unt -'rnebwen.
das an bebördliche Ein¬
richtungen anlehnt , ge¬
sucht. Ausführl . Ang . u.
K. L. 28?9 L. an Ma-
Haalenstei » u. Vogler.
Cassel. _ £58

techmker
jüngere , strebsame, zuver-
assiae Vorsönlickkert. zum

baldigen Eintritt gesucht.
Ann. mit Gebaltssord . u.
Zeugnisabschr. u. ll . 622
an den T aabl .-Verlag.

Lehrling
aus achtbar . Familie mit
g-it . Schnlzeusn . gesucht.
M . Stillgcr . Kristall ».
Porz .. Hafnergasse 16.
sG « r«rA !ch»s Personal ^)

Sofort hoheE nnatzmrn
kür ern 'che.st strebende
Per5 :ilichkeiten (euch
Nebenserd enstsuchende>
Bo bildunä Nebenjache.
Keine Bersicherunq. Off-
u. W. 1622 an Hers»,
Mitteid . Ann. - Exprd., I
Gießen. b' 194A

MG. MisstmsAeih-r
wird gegen guten Lohn
gesucht. Sich melden

Babn hafitratze^ ,
Aelt. Kutscher

gesucht. Vorzust. vorm. v.
Q—10 Ubr Kellerstr. 14.
Wz. Ir« . WMMl
Ende des Monats gesucht.

Restaurant Betüs.
Lsnaaasse 7.

In allen kanfwänn.
Arbeiten bewanderte
»ielieit . aebild. junge

Dame
mit I0i . Töchterschul¬
bild .. besten Zeugn..
aniehnl . Aeuhern u.
tadellosen Umsangs-
sormen. sucht besseren
Wirkungskreis als
Sekretär .. Emviangs-
dame oder in feinem
Büro . Oss. u. U. 821
an den Tagbl .-Verl

%u\m VchMle iil
bilanzstck.. langj . Erfahr ..
iuckt geeign. Tätigkeit a
zeitweise. Angeb. unter
» . 598 an d >n Tagbl .-V.

Fräulein
sucht Posten in vbarmaz.
Betrieb . Drogerie riv-'i
Apotheke, auf sofort. Oft
u M 819 Taabl .-Verlc !'

ZllllgS AsIN.
mit Univeri .-Bild .. veri
Franz .. Deutsch, sucht vass.
Beickaftia . Oii . u. O. 624
an den Tagbl .-Verla ».
) « ewerblich», yerspnal *)
Frau s. Stelle v. 9 bis

über Mittag . Herberholz.
WallmÄlitrabe 4.

39. jWßMiMili
sucht sofort» vass. Befchäft.
für abends . Modelle zeich¬
nen u. kavieren oder fbr.
Arbeiten bevorzugt . Oii.
u. W. 821 an d. Taabl .-V.

Mt . lliiftiti
kuckt Stell ., evt. h. Tage.
Uebernimmt auch Heim¬
arbeit . Eefl . Offert , unt.
E. 322 an den Tagb l.-V.

Jg . staatlich geprüfte

Lchmil
iuckt Stelle als Lebrerin.
Gekellfch. oder Reisebeal.
zu Dame im In - od. Aus¬
land . sofort oder später.
Off, u,  8 . 621 Ta - bl.-V.

FröLel-KrnTerpil.
s in gut. deutsch. Hause
Sr . Off. . an Wörsdörfer,
Mainz . B ->nif ->z -Platz 3.
Geb. Frl .. in d. Kranken-

rsslege ausgeb .. 1 Ssmest.
stud.. sucht f. Juli Besch,
zu Kindern od. Haushalt.
Auslands -Familie bevor¬
zugt. evtl . Dauerstellung.
Off, u. G . 628 Tasül .-Vl
Beil. alt. Frau . verf. im

Kochen u. dergl .. such.
Wirkungskreis in gutem
Hause, auch taasüb . Oii.
u. 624 Taabl .-Verlag.
Zwei Mädchen s. Stell ,

Deutsch u. Franz , sorech.,
am liebsten in französsich.
Familie . Josef Pfeiffer.SckH«-»n5nsckiitzenbos._
Jnnaes Fräul . aus bchf.

Familie , in allen Haus¬
arbeiten bestens bewand ..
wünscht das Kochen zu
erlernen . Familien - Au-
schluh erwünscht. Off. u.
O. 623 an den Tagbl .-Vl.

w Besseres MÄHömDeutsch U. Franzos,
spricht, sucht Bcfchäktig.
rogsüber . Näh . zu erfrag,
bei Aitbeimer . Wedcr-
ansse 46 3 6t. _

60 !\ \ m  zWZr !. NM
sucht Beschäftig, stundenw.
(event . halbe Tage ), glenh
welcher Art . Niederwatd-
strahe 53. Htb. 1. '

Zullerl . saab. Frau
juckt für morg . 2—3 totb.
Befch.. geht a . zu Ausl.
Off, u. O. 820 Tnghl -Dl.

Suche Monatsstelle
kür ein 17jäbr . Mädchen.
Adlaritroße 13. Htb . 1 l.

'Zuserl . saab . Frau
(Wwe ) sucht einige S «d.
Büro zu putzen. Off. u.
D. 821 an den Taabl .-Vl

Zuoerl . Frau sucht Bü "o
od. Restaurant vorm , r»
reinigen , evtl , als Svül-
frau im Hotel od. Caf ).
Näheres Webergasse 23,
Part .. 8—12 Uhr.
(  Männlich « Pers onen )

f A^ mLrMtzcher Per sonal }
Suche Reisepoften

auf Provisson . Geil . An¬
gebote unter S . 823 a 'i
den Tagbl .-Berleg.
s SewerÄkches Personal )

Nil!. Pisiiis!
frei 1. Juli . Eefl . Offert.
u__ v,, .62£_TäLbl .̂ Verlag.

Morgen-Ausgabe. Erstes Matt. Sekte ss.

Ich suche einen jüngeren

Dekorateur
! wöchentlich ein n Tag, der einfache, geschmack-
' volle Fenster herrichtet und Plakate schreibt.

Strumpf haus Schsrg,
Weberga se 1.

Junger Arzt sucht in
günstiger Lage zum Itadt.
Krankenhaus schön moül.

Wohn- und
Schlafzimmer

möglichst mit Bad . elektr
Lickt usw. Ang. u. D. 823
an den Tagdl .-Verlag,_

W .W - u. öGaszlAMst
möbliert , mit 2 Betten,
evt. mit Kucke o. Kuchen¬
benutzung. von jg. deuijck.
kinderlosem Ehepaar für
1. Juli gesucht. Offert , u.

Junger intellig . tüchiia.
Geschäftsmann , gr. ftattl.
Erschein., sucht Stell , als

verfügt -
Schnitt und

überSelbiger
gut vassenden . . —
würde evt . nach dem Aus¬
lande geben, da selbst
Ausländer . Offerten unt.
T . 621 an d. Tagül .-Verl
aBsiKa

reim öiaiieas
(mit Fahrschein 2 u. 3h)
sucht sofort oder sväter
Stellung . Oki. u. D. 616
an den Tagbl .-Berlag ._
CftiSftM -M

(ael . Schlosser), mit Fahr¬
schein 2 u. 3d kuckt sofort
Stellung . Näheres im
Taabl .- Verlag .._ Fv

Mn»
ael . Sckr.. 26 I .. verbeir ..
kinderlos , ssickt per sofort
oder sväter Stell ., geht a.
nach d. Ausland . Führer¬
schein 3h. Off. u. M 622
an den Taabl .-Berlaa.

NW Olb.(Eltern
sucht Beickäft. : bat 2 I.
als Maschinenschlosserael.
Off , u. H. 821 Tagdl .-V.
Häuserverwallung
Einkassierer od. l. Bertr .-
Stell . übern , routin . vens.
Eisenbahnsekretär . Ang. u.
K. 592 an d. Tagbl .-Berl,

Hansmeiücr
übernimmt noch Arbeiten
in oder auher tzem Hause.Anaeb . an 8 . Mickeels.
Freseninsstratze 25._

Perfekte
Buchhalterin

zum möglichst baldigen Eintritt , spätestens 1. August,
gesucht. Bewerberinnen müssen in der doppelten.
amerikanischen Buchhaltung vollständig erfahren und
vor allen Dingen bilanzsicher sein. Bewerbungs¬
schreiben niit Gebnltsanipcüchen und Zeugnisah.
schritten an die TreuhLnd -Aktiengesellschaft Rhrin-
land , Wiesbaden . Hoüealoneplatz 1. erbeten.

Damenputz!
Tüchtige angehende 1. und 2. Arbeiterinnen für sofort
oder später sucht Zorbach , Damenhutgroßhandlung,
Luisenstraße 24. _

Junges Mädchen
nicht älter als 18 Jahre , welches Lust hat, sich dem
Artistenberufe zuzuweuden, gesucht. UnabhängigeDamen
welche in der Lage sind, eine kleine Kaution zu stellen,
können Offerte mit Bild und Rückporto (ohne Bild
zw-cklos) einsenden unter B . 625 Tagblatt -Berlag.

Tücht. Mädchen ges.
für Küche und Hausarbeit . Eintritt sofort oder später,
Beste Verpflegung und Behandlung und hoher Lohn.
Offerten unter E.  821 an den Tagbl.-Ve .lag._

Mmatsslau BÄ
für über Mittag mit Verpflegung . Nur solche mit
guter Empfehlung wollen sich melden unter F . 621
an den Tagbl.-Berlag. _

Jnseraten-Mquisiteure
iir erstklassigen Zeitschriftenverlaa gegen Hobe llfür . . . JH _ _

Vision und festem Monatsgehalt gesucht.
16135 an Ala-BerlinM. 35.

. Pro-
Offerten u

F58

( Setiielunpn )
Läden u Geschäftsräume.
Werkstatt oder Lager >n.
Nebenrsum zu vermiet.
Wellritzstraße 4. 2.

Msbl . Zimmer , Maus . re.
Marklstraße 6. 3. Et ., am
Markt , zum 1. Juli gut
möbl. Zimmer zu verm.

Zimmermannstraße 1. i.
möbl. Zimmer an einen
Herrn zu vermieten.

Möbliertes Zimmer mit
Pension zu vermretn
^llbrecktstrane 38 Barr

Eleg. m. W - u. Schlafz.
in mod. Landb .. Höbenl ..
zu vm. Bierst . Höbe 59

Möbl . Zimmer ab 15.
frei , mit oder ohne
Pens . Schneider . Ems er
Straße 48. Elb 2.

Schön möbl. Zimmer an
bess. Dame abzug.. nahe
Bahnhof . Bitte anseh-n
oon 1—3 od. nach 6 Uhr,
Herrnaartenstr . 17. 2.

2 sckiön möbl . Zimmer zu
verm. Röderstr . 20. P.
Leere Zim.. Mans . usw.

Herderstraße 6. 3 r .. s<b-
großes teeres Balkon-
Zimmer sofort zu verm.

Keller. Remisen. Stall , rc.

Auts -Garags
sofort zu verm. Albert

Men . Bluckerstraßr 8._

Äutogarage
zu vermieten Paula jr„
Schenkendoristrabe 5.

Mgesch )

3n liila

sS » gutem tzsiise
2—3 leere Zimmer , mögt. m.
Küche, von ruhigem Mieter
(Deutschen) zu mieten ges.

Eilangebote unter Z. 614
an den Tagbl.-Berlag.

GW . Rläöi . MhllW
2 Schlafzimmer . Salon.
Sveisez.. Badezimmer und
Klicke gesucht. Offerten u
T. 629 an den Tagbt .-V

Möblierte

sofort zu mieten .gesucht
auf 2 Monate . Eefl . Off.
zu richten an Kaufmann
Werner . Krakaueritr . 32,
Ovveln O ./S.

Möblierte

4 - S - zlL - SlPS.
focht für iof. auf mino.
zwei Monate eine franz
Fam . Off. an Dkonswur
Tbisbault . 22 Rue Samt
Dominiaus . Paris.
Jung . Ehepaar sucht eine
schöne Wohn.

Salon . Schlafzimmer und
Küche. Offert , u. K. 621
on den Taebl .-Berlag.

SMIIJiner
sucht zugereistes Ehepaar
per sofort. Offerten u.
F. 623 an den Taabl .-V.

s - 622 an d. Tagbl .-V^
AWllt ml  baten

und Schlafzimmer «Sucht.
Off, u. S . 628 Tä8hlLL

Herr (Deutscher)
sucht einfach moolieAes
Zimmer im Wettend. Off.
u W. 624 Taobl .-Berlag.

Junges Ebevaar .sucht
gi-t m $ . edjiainüsi«
nebtt Küchenbenutz.. event,
kl. anschl. Raum . w. stck
hierzu eionet . Anaeb u.
E. 623 an  den Tagbl^L

Selbst . Geichäfismana
suckt zum 1. 7. 21 ein mn-
fo.ch möbl . Zimmer . Off.
u I , 624 Tonbl -Verl.
Derufst 'ätrne L ame sucht

msirileltZs ZlAlüer
fr nur bess. Hause. Ost.
u . D. 817 an Tagbl .-V.

Kausmann . .
bier etabliert , verheirat .,
kinderlos , f. in besserem,
zentral gelegenem Hau,e
1 auch 2 möblierte Zim¬
mer m. alleiniger Küchen-
benutzuhg dauernd zu
mieten . Off. u . I . 822
an den Taabl .-Verlag.

von Dauermieter , mittl.
Beamter , gesucht. Babn<
Hoss-Viertel bis Luiscn-
straße bevorzugt . Ang?d.
mit Preis einfchl. Früh¬
stück u. Bedienung , unier
I . 623 an den Tagül-
Verlaa.

1M .lMkSZÄM
berw. Saal , im Zentrum
der Stadt , wenn auch nur
ieden Abend , für Ver¬
sammlungen zu mieten
gesucht. Off. u. U. 823 an
den Taabl .-Ve rl ag.

Junge sehr ruhige Frau
suckt rum 1. Juli

21 «R MW
(Frontsvitze) in nur gut.
Hause. Suchende ist bew.
in allen Näbarbnten und
w. solche gern mit über¬
nehmen . Offerten unter
A. 71 an den Taabl .-V,

Ein bis drei leereRäume
(darunter evt. ein Saall
in zentraler Lage gefuckt.
Ost, u. T . 623 Taghl .-V.

Laden
zU mieten oder zu kaufen
oder Laus mit Laden sn
kaufen gesucht. Offert , u.
M 624 an den Ta gbl.-V.

teiie WettjrW
mit Einfahrt , für 1. 7. 21

5 bis 6 -Zimmer-
Wohnung

(mötlicrt oder unmöbliert) bei hoher
Mietzahlung gesucht. Offerten unter
U. 617 an den Tagbl.-Verlag.

f“  M »hn »i« g«n
tu »rrt « ufch«n

lD| numstau!$ !
Wer tauscht 2-Z.-Wobn.

gegen solche in Frankfurt-
Niederrad ? Offerten u.
« . 622 an den Tagbl .-V.

AbverW
( Kapitalien-Sesuche )
200000 Mk.

bei vollster Sicherheit für
einige Monate zu leiben
gesucht. Augeb. u. L 8^8
an den Taabl .-Verlaa.

Hans besitzer ! !
prolongieren die 1. u. 2. Hypothek nicht , bevor
sie mein günstiges Angebot für 1- und 2stelliges
Hypotheken -Kapital nicht erfragt haben.

Robert Gbtz , Bankvertreter,
Wiesbaden. Rheinstrasse 91. — Tel. 4840.
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Tücht. ktrebl. GrsckSfts-
mann lucht gegen gute
bickxrh. n. d. Landesvank40—50—“
Offerten unter S . 621 an
drL . Tagbl .-Verla a,

5?ur ein rentabl . Unter¬
nehmen in bissiger Stadt
wird ein Kapital von

180 086 Mark
venen nute Verzinsung ,ionvotbek. Sicherheit für
möglichst sofort gesucht.
Gewiunbeteil . nicht aus-
leschlollen. Angeb. unter

620 an den Taabl .-V.U.

G
[ Smi

3mmoMIien
Jmm obilien-Verkäuf«

Hch.F.Hsussmann
Göethestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in
nfilfln Wohn- u. Ge-
Utllblli schäftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Zu verkaufen:
n. beziehbar . wen Wcgz..
I PWrrjihgill
10 Zim .. sehr ar . Garten
mit komvl. hockelca. Einr ..
Preis VA  Millionen Mk..
desgleichenHoMekchAfl!.Mla
Siit gr.Garten.Stallung.utvgarage . Kutscher-W
ulw. Diese Billa enthält
gr. Diele , nr. Sveilesaal.
3 Gesellschaftsraume und
ca. 11 Zimmer und viele
Rebenräumr . Pr . 850 000
Mark . Antrag . u. M . 823
an den Taabl .-Verlas.

Gut gebautes
HausEMSäVV» V-

Mans .. 5 Min . vom Ko
drunnen . zu oerk. oder

X
andhaus mit Garten zu

tauschen. Off. u. K. 622
an den Tagbi .-Verlas.

Mainz.
Geschäftshaus in bester

Laae . mit emgericht. Csm
<Ladrn mit 2 Nebenr .) .
mögl. gegen Barzahlung
zu verk. Wegen Krankh.
sofort zu übernehm Nah.
Werner . Mainz . Flacks-
markt 14.

sImmobilien -KaufgesuRe)

An- u. Verkauf

Hypotheken in ied. Lohe
vermittelt rasch u. reell
Rhein -Lotbr . Jmmobil .-
" ' läft. Filiale
baden . Taunnsstr . 34. F55
Laus mit iTßaben uns

2—3-Zim. - Wohnung zu
kaufen ses' icht. Offerten
unter D. 822 Tagbl -D>
. In Wiesbaden o. nächst.
Umgegend suchen ältere
tüchtige Geschäftsleute kl-

«ser An;
zu kaufen. Offert , unter
S . 623 an deiiTasbl .-B

Reg.-Kasie
gut erhalten , völlig in¬
takt . zu verkaufen.

^auer u. Christen.
' iMgfltjgMJÜL .—„jteiöaMisie

last neu. sichtbare Schrift,
billig zu verk. A. Aörra
n. C».. Ma rktstraße .6,_

an großem in Deutschland einzigem Unternehmen
(mit mehreren Millionen arbeitend) geboten. Er¬
forderlich 250,000 Mk. Anfragen u. F. A. P. 987
an Rudolf Moste » Frankfurt a. M . FU5

17 Bde.. Iubil .-Ausgabe
u verk. Foulbrunnen-

»tyaftc10- (Dauc rrpch ÄLll-

Hausverkauf.
Ein an der Ratbausstratze in Biebrich gelegenes

Mierbaus ist durch i« t Unterzeichneten zu verkaufen.
thet Rrü in otn»m niibn Qu.

4wtx  TeyaisichLager,
alt neu, u . 6 neue Balle

sehr billig zu oerkaufen
bei Baum . Adelhetd-
straße 21. Hth. 2._

Großer schöner
Smyrna-Teppich

(3X4 Mtr .i zu verkaufen
-

Großer , sehr ichonet
echter Teppich.

tadellos , oreisw . zu verk.
Näh , im Tag bl.-Dl . r' t

Uelt. Bechsteiü-Fliigrl,
^edoch wenig gesoiett,
ehr schön, billig zu ver¬
knusen. Näh . im Tagbl-
Berlag.  F ta

Angebot; unter ?50 "00 Mk. zwecklos. Nähere
Auskumr durch das Büro des Unterzeichneten. F 264

Rechtsanwalt und Notar Freundlich . Wiesbaden
Fri -srichstraire 51.

c ]MW
)

Wäscherei
mit gutem Umlatz, frei w.
schöner Wohnung , in Vor¬
ort von Wiesbaden , wird
wegen Todesfalls rum
Preise von 48 000 Mark
verkauft. Off. u. E . 625
an den Taghl .-BsrlüL -—
Deutsche Schäserhündin.

22 Mon . alt . m. Stamm-
baum , 3 Gänse. 4 Enten
zu verkaufen Dotzbeimer
Straße 150. 2 r^ vorm.

Bier junge Hunde.
6 Wochen alt . SU
LLöL - Llareythgs . Ur 8,

Ein zwei Monate alter
langhaariger
Ssidenpmscher
seltene Ralle , ist »u verk.
Kaiser -Friev r .-Rsng82.

Zwei schöne Sunde . ^
sechs Wochen a>t. große
Rasse. Stück für 200 ML
zu verkaufen Frankfurter
tztraße 14.. 2.
L junge Giinse
I CtUUIdl 0*4 Utuumv 'l

Gärtnerei Lendle.
Frankfurter S traß e ..SL.

8 junge Enten

Kanarienvögel
(M . u. W.) wegen Aut

Feines raseiservice
- ‘ DteUlo

rt,

Nur für
feinere Herrschaften!

Im Aufträge zu verk-
eine sehr schöne Svitzen-
robe. schwarz, prachtvoll.
Muster . 4,10 Mtr .. neu.
Anzus-hen bis 5 Uhr nach¬
mittags . Lust « Mollier.
Schneid.. Westendstr. 17. 2.

Eleg . mod. beige Taft¬
kleid für 200 Mk. zu
verk. Baumbach . Rheiu-
aouer Straße 22. 2.

Skus vorn . Nachlaß
di" , helle, z. T . ungetrag ?
Turbans - u. Straßenkl . f
u Blusen (Gr . 46) für \
Damen mittl Alters bill.
zu verk. Ebenfalls neue
Schuhe (39). Autoschlei :z,
fratfe -Teib. Sckal , Lorg¬
non usw. Näh . zu erst . ;
im Taohl .-Verlra . ü'o -

Plauer Anzuqstoff.
.3.20 Mir ., bikl. zu verk.
Sckauß . Bleickstr. 36. 3.

Frackanzug
für mittl . Größe kaum
getragen , feinste Friedens¬
ware . sowie \ lA Dutz . gut
->rhalt . Oberhemden oerk
Rüdesheimer Str . 15. V.

Flanell -Anzug,
iast neu. beste Qualität,
große Figur , preisw . zu
rerk . Seesen. Wagemann-
stroße 21.
Anzug (Gr . 54) zu verk.

Lcmb. BleiMrasze 84. 8.
Händler verbeten.

Zwei getr. Sluzuge
zu verlausen . Näh . Bleich¬
straße 43. 2 links.

MuerRiNslsiNW -MzW
lGr . 481. neu. vreisw . vk
MliLLMrMr ^ l, . l ' r ",Cm Sommer -ManteL^
aut erhalten , zu verk. Zu
erfrag , im iaahl .-Bl . V«

2Mll !täriüäns !.i.
2 getrogene Anzüge und
1 Paar Stiefel zu ver¬
kaufen. Vogeler . Roon-
straße 9. 2.
Neue H -Hofen bill. Hell-

mnndstroße 45 2. Esters.
Kieler Wafchanzua

für l2—14iähr . Knaben,
ht Herren -Sut (57) »n
vk. Rheinä . chtr, 20.  3 r.

D.-Lack-Spansen !Ä-lhe
. >38) . fast neu. zu verk.
- Oranienstraße 48. 4.

1 P . hochschaft. Awarze.
f. neu (39). 1 P . getr .,
schw. (38) . 1 Paar getr .,
weiß (88) zu verkaufen
Wörth st raße 3 3 1

1 Paar Madchenftiese,
fast neu. Nr . 34. zu verk.
Philip ». Mainzer Str .144

'TDe?' wenig J/ohlen will versfochen
ffiuss mitSersil dielßaschg kochen!

Witt. MW.
Miel W.

kauft und zahlt am besten
s Frau Klein

geutinftt . 3. Ff»r. 3490.

Kohlensparend. da nur einmaliges viertelstündige*Kochen. Billiges Wa.
sehen, da kein weiterer Zusalz von Seife. Seifenpulver usw. erforderlich.

PERSIL
ist das beste selbsttSHge Waschmittel ! überall erhSUlidi nur ta

Original-Packung, niemals lose.

Alleinige Hersteller : HENKEL L 01 L.. POSSSLPOny

Vertreter : TBla SdlgllfZ » Mrchgasse 48.
Sch. gr. Mahag .-Tlsch

zu verkaufen Kavellen-
straße 17 Bart.

Mah .-ÄLhtisch. Ablaus-
brett , Bilder . Gas -Lyra,
Einmachgläser u. Appar.
'Anzusehen vis 12 Uhr u.
3—S. Fried rill str. 807 3 r.

Schöne gr. weiße Flur-
Garderobe preiswert ab-
zugeh. hei Kairenberger,
Franken stroße 3 2 St.

Weiß lackierte
Äirnnndtano

mit großem Schrank steht
billig , . Verk. Blerstadt
Wilbelms traße 31.

MmdEm ii. Saute
billig »u verkaufen Röder-
stroße 26 öth . Part , k

in Eichen. 2- u. 3türia.

Stiftstraße 12. P arterre.

Ehaiiel, . Bureau

Schlaizim .. verjch.
^ . b.

^age-

Bolltt . 2ichläf. Bett,
erhalt ., zwei SUi;—

rig großer Kleider-
ank vol. teckiaer ?

jt Schublade . Sckmelder-
lsasch. u versch. Herren

gut erhalten,
zu verkaufen.

w ^ gpiJ L- __«ute Schuelder-Nahm ..
Zentralsvule m. Klavot.
rt iof. F riedr ichstr. 29. 1

Zwê H ar

WWMim
(Zweilo .) . 1 Reitiattel zu
verk.. 1 Landauer zu verk.
oder zu oertauichen »egen
I Halbverd .. 1 Federrolle
160 Ztr . Tragkraft ) zu
verk. oder auf eine leichte
zu vertauschen

Lr .öxi-G .SchkMr ^ L.
Zwc» Erntewagen,

eine Federrolle . 1 Break,
sowie mehrere Militär¬
wagen zu verkaufen.

Job . Beitz.
Gonsenheim bei Mainz.

Kiosterstr 27
keNkei SHHnga
für 'Gärtner geeignet , zu
verk. Reinald , öirsch-
gra ben  20 ._
Ein Kinder -Klappwagen.
fnst neu. mit Verde-k.
oreisw . zu vk. bei Bi -rii.
Kiodricher Str . 12. M . 1.

WW?MNV
mit Verdeck zu verkaufen
Dotzb eimer S tr . 109. 2 r

Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Näh . Scharn-
börststraße 9. Hth. V.

W Kinderwagen
280 Mk zu verk. Näh.
Weberaalle 23 P .. 8— 12

OöM ?abrrad zu verk.

Herren - u. Damen -Rav
Inll. zu verk. Hellmund-
straße 29. Stb . Part.

2. Akit"

Um lipip
K. Leber.

WLtzMW - LLsLABertlko »u ok. Biecsttstaol.

'Dich.-SviegeUchrank.

?e 7.

nur .. 6i|., - »
Malr sehr gut erh- »u
v,-,k. Scheiselstr. 5. 3 l.

4t,Großer Itüriger

LUörschrant
Rauchservice. Eis. geh.,
z. veik. Shmrr . Ŝckner-

nk. .^ .elner Eisschram . .
fast neu. zu verk. Rhein

«MiLL -ck-rLtür. Eisichrank . lnncn
6,las , emaill . Vertiko.
Ausziehtisch. Staffelei au
verk. Anzus. v. 11-^ 4 Uhr.
Moritzstraße 43. 1 St.

"Gutes

Herren-Fahrrad
burni . nur 4 W. gebraucht
wegzugsbalber zu verkauf,
^aarmann bei Len

Manikürter Straße 83.

Falt neues Fahrrad
mit prima Beretiung
zu verkauf. Nah . Rhein-
straße 113. 1. f

Küchenherd «
weiß emaill .. 130X67 cm.
2 Füll -Regulieröfen zu
verk. Sonnenberg . Kauer - «
Friedrichstraße 3. ^

Komvl . Bade -Eiuricht.
zu verk. Kaller -Frredüch - '
Rlna 40. 3. *

5Mie !lr » ltM c
lost neu. billig zu verk.
Am Römertor 7 1 l.

Drehstr .-GleiMroin-
Umformer 0,2 Kw . 5
110/20 25.. S

Nkseü ' WWkslßW •
zu verk. Sounenberg . (
Wiesbad . Str , 15.. nachm. -

Wagner -Werkzeug \
wegen Krankheit zu verk.
Theodor Bund . Wagner - 1
meister. Hermannstr . 19

Großer Eiskasten
hi  oerk Büchler . Kaiser-
Friedrich -Ring 38.
-G . rtrnvumo.
mit 6 Mtr . Sauorobr »u ^
verk. Dotzbeimer Str . 61.
2 reckts. bis 3 Uhr.

Ein Granitrahmen,
dauerhaft . Friedensw ist
w. Räumung des Grabes
f. 1000 Mk. zu oerk. Oft
u. K. 623 Tagbl .-Berlasz.
f Hiinüler-Berkäufs }

Nußb.-W «l,nrimmer.
sehr sch. Büfett . Stegttsch.
4 Lederstühle. Bertrko,
Serviertisch , kompb. evtl
auch einz.. sowie Damen-
SÄreibtisch . all . fast neu,
äußerst vreisw . zu verk.
Klavver . 8lm Römertor 7
Wekiics Metallbett 310.

Nußb -Vertito 325. Saas.
Dotzbeimer Straße 25.

Chaiselongue,
neu. verstellbar . nur
350 Mk. Gou' instr . 3. 1.

Kassenschrank
mit Tresor , mtzttl. Größe,
billig abzugeben. Peter,
Hermannstraße 17. 1 st.
Telephon 2447

Gute Nähmaschine ßül.
Mt oerk. Frankenstr . 22. 1

Angelgeräte
u,  gut erhalt, moderner

Kleiderschrank
mg . gute Bezahl , gesucht.
Peter . Hermannstr . 17.\ 1

HM« ., » M- II.
'.inöerfleü»., WA

Möbel . Teppiche. Deck¬
betten . Gardinen usw.

Eas.fi l ». Sijiper,
aMLKnif !tjUL .StI ._lSZ8.

Zu kaufen gemckt1 LMkU-stMtStil18.-EWAM!
Mittelgr .. nur was fast
Neues kommt in Frage.
LLlLU ^ 24 Lll- hlM.

k!lNDe.°tzANhWsc.
Wklisejchirr

md WGMW
»u kaufen gesucht Oranien-
traße 20. 2. (Staae.  von
,l - -4 Ute - -

Zu kaufen gesucht
mödsmrs ijmWt

rnkel-eichen. mit Sellel.
Sviegel für Eßzimmer.

Mas-b

umstSncts »Idor ru soäsm annolimdursn preis mit
schöner Wohnung an strebsame Leute sofort ru
übertragen . Offerten u. W. 6?8 an den Tagbl .*Verl

aOIU' */U*UHUWV%tVKI'li, NWU «.WSW
ui » <©ef|el zu benutzen, preiswert zu verkaufen . An-
zusehen von 11—1 vorm. u. 3—6 nachm. Auskunft
im Tagbl . B̂crlag. _Fu

(" WgW
eschüft LuIaris.s -' f Prcis-

Qilctlc ü. O. 563 r .-D.

BttMMW
Too-S ^aniel u. For -Ter-ner -Hunüinnen zu k. sei.

» « isv s.

Läuferschweine
ÄU kaufen gesucht.

Ln ?- Aömirrßxrll ZSc,.
Grigr

.. mit Preis. « ut» 1/1zu k. aef. Off.

®üatte, laatallne
u. kl, Zimmeröfchen zu k.
gesucht. Off., mit Preis
an,Me2e .r^ Wrrth «r.L ^ z.

Eebr, Honigschleuderzu kaufen gesucht Drei»
weidenitraße1. P . r

Zu kaufen gesucht
Kleiderichrank. wenig ge¬
braucht. 3türig . mU Ei -r-
richtung für Wasche.
Offerten unter K. 620 a»
Yen Taahl .-Verlag.

Damen - u. Herrenräder.
Nähmaschinen

kauft höchstzahlend
l' ollchld, lpedanllraße s.

2-z mob. Weil
ohne Kovf für Eckneider-
Salon sofort gesucht. On.

M. 620 Taabl .-Verlag.

Klappwagen
(gut erhalten ), ohne Ver¬
deck. möauckst mrt noch
einem Sitz zu kaufen gef.
Horner. Eeisberastr. 32.

MLLbon bW --b. Fahrrad"gut erh
zu kaufen gellicht. Kiefer,
Frankfurter Straße 28.

Größere

MUkiSkll
Spiegelglas

gesucht.

Gut erhaltene
leere Krsten

werden laufend angekaust
_ Adelheidstraße 13.

Falsche Zähne , Gebisse,
^ - quitäteu stet- zum Höchstpre»» zu

kaufen gesucht.
:g maunstraße 21. Te ephou 7L4.

me sofort.

Mmchl)

Eiterst, ital Unterricht
lehidit. Prersofferten u.

1_ an den Tagol.-V.

Kjrd erteilt EmMllItL _L.
jil ili LWijch

[uätanb gewes. jung
_mann Angebote u.
:._ 527_an_ ben LagbsM

»aeunterricht. Swrnl
m."Majnzer,SL _tL
Klavirrttundeu

werden erteilt . Das. kann
geübt w. Karlltr . 41. V. r.

Sckrteidertn emm nm,.
für einfache Samen . OZ.u. H. 823 an d. Tagbl .'B.

Handpflege
Amalie Tremu ».

Zietenring 8. Bart , rechts,
Haltestelle Linie 3 U L.

C

VerlvM•GeDden

rxcmai z.
Fernglas.

um
11 Uhr wurde am Pro-

‘V ..rie
.und mit - en. Bitte dass
leim Hausmeister dort

dev
etc:

Möbel u. Pianos
werden wie neu auwol.
ausmattiert . repar, . EtchMöbel umgebeizl in moo
Färb, , a . nach, auswärts

Muhn "S °hÄ
und Flecken, sowie Repa¬
rieren werden angen . bei
billiger Berechnung.

H. Heolmau«.3. Hth. 1.

Wljllrm Me»
sowie Scheren, Waschen ii.
Kupieren wird von >aa^
männisch geprüfter Hand
ausaeiunrt . August Fchr,
Wolrafm ». Eichenhach-
'tr . 3. ab Sckm rit^ LL

Empfehle mich
im Anie- lisen v Damen-
und Kinder - Garderobe
zu mäßigem . Prns . , . ,,.Dam .-Lchnet>. « rritrück.

> Bleichstroße 21,
Tückt. Stährrtn

hat noch Tage ..frei im
Anshell . von Wasche und
Kleidern bei taorll . Äus-
f>ihrung . Ost. u. F . 8- -
an den TmLb.LMr !aL

SJloniiure!
Doris Bellinger.

Schwalhacher Sir . 14.
am Reiidenr -Tbeater.

2,

Rosa Beck
Damenschnetderin.

rr -_

Manikure
Anna Nedm. ^ ^

Moritzstraße 17. 2. Stock.

H
Mr leih! 1009  Sit

gegen Sicherheit u. mon.
200 Mk. Rückzahlung. Off.
U. S, 621 Tagst!,-BeMü,

kiitze Httlll
mit smten Beziehungen zu
hiesigen ausländ . Kauf¬
leuten zwecks Berkaufs
eines guten Ervortartik.
Bei G .'schäflsabschl. «roß.
Eewinnanteill Zuschr. u.
B 623 an d, Tagbl ^ Mrl,
SAIsllTNieileii

für Schreibmaschine und
Mrrvieltältigungsavoarat
gesucht. Oitert . u. T. 622
an den Ta " bl. Verlag.

Ml
kaufen will , sende seine
Adresse unter T 625 an
dxn̂ aMMLrlag .„„Wer liefert Bettwäiihe
auf monatliche Tetlzahl . ?
Offerten unter D. «23 an
den Tasbl  "

ckanoamentbalt_t
mit MilUr "Knaben v.
12 Jahren gesucht. Off. u.
Z. «20 an den

Güter Nattort ,
gesucht für 2iähriges lieb ...
Mädchen. Off. u G. 62

-denTMbl ^ V-rlag.
,ranz . Arzt möchte i. Ivt.

Sohn bei e,. bell, deutfchen
Familie für 2 Monate
unterhrtngen . in o . ders.
vollttänd. Familienanschl.
und Benllon da» und nurBeutich gesprochen wird.ffert . mit Preisangabe
u. 3, 824 an den Taabl ..

. r rh rlLn-— ,—hr. tzillldlvörker
ln oenllonsber . Stellu
lucht die Bekanntschaft e.
Blondine zwecks Heirat »u
macken. Mädck. v, Lande,
mit etnwandsfreter
aanaenbrit und etw. Dxr-
möaen. wollen ihre Zulmr.
unter O. 822 an den Tag«

Heirat
Dame: besorg Dirrktrloder tüwt . Schneidert

Osf- r1.7 mögl. .
w. sofort ret. w-, unter

erw.
mit

w..rv. imon « i. w.. 7 » *
G. 623 an den Taabl .-B-
Diskretion Ehrenlachel
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